
M
o
rp
h
o
lo
g
ie

G
ru
n
d
la
g
en

1

B
eg

ri
ff
sk
lä
ru
n
g

•
G
ri
ec
h
is
ch
:
m
or
p
h
é
(“
G
es
ta
lt
”)
;
ló
go
s
(“
L
eh
re
”)

•
M
o
rp
h
o
lo
g
ie

m
ei
n
t

(a
llg
em

ei
n

ve
rs
ta
n
d
en
)

d
ie

L
eh
re

vo
n
d
en

G
es
ta
lt
en
.
A
ls
so
lc
h
e
is
t
si
e
T
ei
lg
eb
ie
t

ve
rs
ch
ie
d
en
er

W
is
se
n
sc
h
af
ts
zw

ei
ge
,
z.
B
.:

1.
B
io
lo
gi
e

2.
G
eo
lo
gi
e

3.
S
pr
ac
h
w
is
se
n
sc
h
af
t

•
D
er

B
eg
ri
ff
w
u
rd
e
vo
n
Jo
h
an
n
W
ol
fg
an
g
vo
n
G
o
et
h
e

(1
74
9-
18
32
)
fü
r
d
ie

B
ot
an
ik

ei
n
ge
fü
h
rt

([
4]
).

•
D
er

In
d
og
er
m
an
is
t
A
u
gu

st
S
ch
le
ic
h
er

(1
82
1-
18
68
)

ü
b
er
n
ah
m

ih
n

sp
ät
er

in
d
ie

S
pr
ac
h
w
is
se
n
sc
h
af
t

([
12
])
.
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Z
ie
l
d
er

M
o
rp
h
o
lo
g
ie

•
In

d
er

S
pr
ac
h
w
is
se
n
sc
h
af
t
is
t
d
ie

M
or
p
h
ol
og
ie

d
ie

L
eh
re

vo
n
d
er

G
es
ta
lt
(k
om

p
le
xe
r)

W
ö
rt
er
.

•
D
ie
s
u
m
fa
ss
t

1.
d
ie
in
n
er
e
S
tr
u
k
tu
r
(R

ep
rä
se
n
ta
ti
o
n
)
ko
m
p
le
xe
r

W
ör
te
r,

2.
d
ie
R
eg

el
n
,
n
ac
h
d
en
en

d
ie
se

S
tr
u
kt
u
re
n
ge
b
ild
et

(g
en

er
ie
rt
)
w
er
d
en
,

3.
d
ie
B
es
ch

rä
n
k
u
n
g
en

,
d
en
en

d
ie
S
tr
u
kt
u
re
n
b
zw

.
d
ie

A
n
w
en
d
u
n
g
so
lc
h
er

R
eg
el
n
u
n
te
rl
ie
ge
n
.

•
A
n
n
ah
m
e:

D
ie

R
eg
el
n
,

B
es
ch
rä
n
ku

n
ge
n

u
n
d

R
ep
rä
se
n
ta
ti
on

en
,
d
ie
in

d
er

M
or
p
h
ol
og
ie
ei
n
e
R
ol
le

sp
ie
le
n
,
si
n
d

im
G
eh
ir
n

d
es

S
pr
ec
h
er
s
ab
ge
b
ild
et

(“
sp
ra
ch
lic
h
es

W
is
se
n
”)
.

•
Z
ie
l
m
or
p
h
ol
og
is
ch
er

T
h
eo
ri
eb
ild
u
n
g

is
t
es
,
d
ie
se

R
ep
rä
se
n
ta
ti
on

en
,

R
eg
el
n

u
n
d

B
es
ch
rä
n
ku

n
ge
n

m
ög
lic
h
st

ge
n
au

zu
er
m
it
te
ln

u
n
d

ex
p
liz
it

zu
fo
rm

u
lie
re
n
.

3

K
o
m
p
le
xe

W
ö
rt
er

•
In
tu
it
io
n
:
W
ör
te
r
kö
n
n
en

1.
ei
n
fa
ch

se
in

2.
ko
m
p
le
x
se
in

•
D
ie

W
ör
te
r
in

(1
)
si
n
d
ei
n
fa
ch
:
S
ie

kö
n
n
en

in
tu
it
iv

n
ic
h
t
w
ei
te
r
in

kl
ei
n
er
e
W
ör
te
r
ze
rl
eg
t
w
er
d
en

(w
oh

l
ab

er
in

ih
re

L
au
te
).

•
D
ie
W
ör
te
r
in

(2
)
si
n
d
d
ag
eg
en

ko
m
p
le
x;

si
e
kö
n
n
en

in
T
ei
le

ze
rl
eg
t
w
er
d
en
,
d
ie

eb
en
fa
lls

W
ör
te
r
si
n
d
.

(1
)

a.
W
as
se
r

b
.

H
ah
n

c.
la
u
t

d
.

M
en
sc
h

e.
m
it

f.
u
m

(2
)

a.
W
as
se
r-
h
ah
n

b
.

M
it
-M

en
sc
h

c.
U
m
-l
au
t
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P
ri
m
it
iv
e
d
er

Z
er
le
g
u
n
g

•
F
ra
ge
:

W
as

si
n
d
d
ie

kl
ei
n
st
en

T
ei
le

ei
n
er

so
lc
h
en

m
or
p
h
ol
og
is
ch
en

Z
er
le
gu

n
g?

•
Z
er
le
gu

n
ge
n
w
ie
d
ie
in

(2
)
si
n
d
re
le
va
n
t
im

S
in
n
e
d
er

M
or
p
h
ol
og
ie
,
w
ei
l
si
e
W
ör
te
r
al
s
E
rg
eb
n
is
h
ab

en
.

•
E
in
e
Z
er
le
gu

n
g
vo
n
(1
-a
)
(W

as
se
r)

in
L
au
te
,
w
ie

in
(3
),

is
t
fü
r
d
ie

P
h
on

ol
og
ie

(d
ie

d
ie

K
om

b
in
at
or
ik

vo
n

L
au
te
n

st
u
d
ie
rt
)
re
le
va
n
t,

si
e

is
t
ab

er
n
ic
h
t

G
eg
en
st
an
d
d
er

M
or
p
h
ol
og
ie
.

(3
)

[v
-a
-s
-@
-ö
]

•
In

d
er

M
or
p
h
ol
og
ie
h
at

m
an

es
au
f
gr
öß
er
e
E
in
h
ei
te
n

ab
ge
se
h
en

al
s
d
ie

L
au
te
.
A
b
er

au
f
w
el
ch
e
ge
n
au
?

5

P
ri
m
it
iv
e
d
er

Z
er
le
g
u
n
g
2

•
F
ra
ge
:
S
in
d
ko
m
p
le
xe

W
ör
te
r
im

m
er

au
s
an
d
er
en

W
ör
te
rn

zu
sa
m
m
en
ge
se
tz
t,

so
w
ie

W
as
se
rh
ah
n
au
s

W
as
se
r
u
n
d
H
ah
n
?

•
A
n
tw
or
t:

V
er
m
u
tl
ic
h
n
ic
h
t.

B
ei
sp
ie
ls
w
ei
se

b
es
te
h
t

h
ör
b
ar

in
tu
it
iv

au
s
h
ör

(w
ie

z.
B
.
in

H
ör

m
ir

zu
!)

u
n
d
-b
ar
.
A
b
er

m
an

w
ü
rd
e
-b
ar

vi
el
le
ic
h
t
n
ic
h
t
al
s

W
or
t
b
ez
ei
ch
n
en

w
ol
le
n
.

•
E
in
w
an
d
:
A
b
er

b
ar

is
t
d
o
ch

ei
n
W
or
t
(w

ie
z.
B
.
in

D
as

is
t
b
ar

je
d
er

V
er
n
u
n
ft
,
In

d
er

B
ar

ka
n
n
m
an

w
as

tr
in
ke
n
o
d
er

Ic
h
b
ez
ah
l
d
as

gl
ei
ch

in
b
ar
).

•
A
n
tw
or
t:

S
ti
m
m
t
sc
h
on

.
A
b
er

d
ie
se

In
st
an
ze
n
vo
n

b
ar

b
ed

eu
te
n
et
w
as

an
d
er
es

al
s
d
as

-b
ar

in
h
ör
b
ar
.

E
s
m
ü
ss
en

al
so

ve
rs
ch
ie
d
en
e

In
st
an
ze
n

vo
n

-b
ar

u
n
te
rs
ch
ie
d
en

w
er
d
en
.
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P
ri
m
it
iv
e
d
er

Z
er
le
g
u
n
g
3

•
A
u
sg
an
gs
b
eo
b
ac
h
tu
n
g:

Je
d
er

S
at
z
d
er

F
or
m

Y
is
t

X
-b
ar
,
tr
äg
t
in

et
w
a
d
ie

B
ed
eu
tu
n
g
“M

an
ka
n
n
Y

X
-e
n
”.

(4
)

Y
is
t
tr
in
k-
b
ar

❀
M
an

ka
n
n
Y
tr
in
ke
n

Y
is
t
lö
s-
b
ar

❀
M
an

ka
n
n
Y
lö
se
n

Y
is
t
h
ör
-b
ar

❀
M
an

ka
n
n
Y
h
ör
en

Y
is
t
es
s-
b
ar

❀
M
an

ka
n
n
Y
es
se
n

Y
is
t
er
tr
ag
-b
ar

❀
M
an

ka
n
n
Y
er
tr
ag
en

•
M
an

ka
n
n
sa
ge
n
,
d
as
s
-b
ar

ei
n
en

ko
n
st
an
te
n
B
ei
tr
ag

zu
r
B
ed
eu
tu
n
g
d
er

S
ät
ze

in
(4
)
le
is
te
t.

•
-b
ar

re
pr
äs
en
ti
er
t

al
so

ei
n

P
aa
r

au
s

la
u
tl
ic
h
er

G
es
ta
lt
u
n
d
ei
n
er

ko
n
st
an
te
n
B
ed

eu
tu
n
g
.

•
S
ol
ch
e

P
aa
re

au
s
L
au
t
u
n
d

B
ed
eu
tu
n
g

si
n
d

d
ie

G
ru
n
d
ei
n
h
ei
te
n
ei
n
er

m
or
p
h
ol
og
is
ch
en

A
n
al
ys
e.

7

D
a
s
M
o
rp
h
em

•
K
om

p
le
xe

W
ör
te
r

si
n
d

al
so

n
ic
h
t

im
m
er

au
s

ei
n
fa
ch
en

(v
ol
ls
tä
n
d
ig
en
)
W
ör
te
rn

zu
sa
m
m
en
ge
se
tz
t,

ob
w
oh

l
d
as

m
an
ch
m
al

zu
tr
iff
t.

•
V
ie
lm

eh
r
si
n
d
d
ie

G
ru
n
d
ei
n
h
ei
te
n
m
or
p
h
ol
og
is
ch
er

A
n
al
ys
e

la
u
tl
ic
h
e

G
es
ta
lt
en
,
d
ie

m
it

ei
n
er

fe
st
en

B
ed
eu
tu
n
g

ge
p
aa
rt

si
n
d
.

U
n
d

d
as

m
ü
ss
en

n
ic
h
t

im
m
er

W
ör
te
r
(i
m

in
tu
it
iv
en

S
in
n
e)

se
in
.

•
D
ie
se

E
in
h
ei
te
n
,
al
so

sy
st
em

a
ti
sc
h
e
K
or
re
sp
on

d
en
ze
n

au
s

la
u
tl
ic
h
er

G
es
ta
lt

u
n
d

B
ed
eu
tu
n
g,

w
er
d
en

M
o
rp
h
em

e
ge
n
an
n
t
(n
ac
h
[2
];
si
eh
e
au
ch

[3
])
.
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D
a
s
M
o
rp
h
em

3

•
D
ie
K
or
re
sp
on

d
en
z
zw

is
ch
en

la
u
tl
ic
h
er

G
es
ta
lt
ei
n
es

W
or
te
s
u
n
d
se
in
er

B
ed
eu
tu
n
g
is
t
w
ill
kü

rl
ic
h
([
6]
).

•
S
o
gi
b
t
es

ke
in
en

ti
ef
er
en

G
ru
n
d
d
af
ü
r,

w
ar
u
m

d
as

K
on

ze
p
t
“B

au
m
”
im

D
eu
ts
ch
en

d
u
rc
h
d
ie

la
u
tl
ic
h
e

G
es
ta
lt

[b
aU

m
]
au
sg
ed
rü
ck
t

w
ir
d

(v
gl
.

F
ra
n
z.

[a
Kb

K]
,
E
n
gl
.
[t

ôi
:]
).

•
D
ie

K
or
re
sp
on

d
en
z
is
t
n
ic
h
t
n
ot
w
en
d
ig
er
w
ei
se

ei
n
s-

zu
-e
in
s:

1.
H
o
m
o
p
h
o
n
ie
:

gl
ei
ch
e

la
u
tl
ic
h
e

G
es
ta
lt
,

ve
rs
ch
ie
d
en
e
B
ed
eu
tu
n
g
([
va
id

@]
,
[t
au
b

@]
,
[s
ai
t@
])
.

2.
S
yn

o
n
ym

ie
:

ve
rs
ch
ie
d
en
e

la
u
tl
ic
h
e

G
es
ta
lt
,

gl
ei
ch
e
B
ed
eu
tu
n
g
(G

ef
äh
rt
e,
G
en
os
se
,
K
u
m
p
an

).

•
S
ei
te
n
b
em

er
ku

n
g:

W
ir

ko
m
m
en

n
o
ch

ge
n
au
er

au
f

M
or
p
h
em

e
m
it

(s
ch
ei
n
b
ar
er
)

ei
n
s-
zu
-v
ie
le
-

K
or
re
sp
on

d
en
ze
n
(B

ed
eu
tu
n
g-
G
es
ta
lt
)
zu

sp
re
ch
en
,

si
eh
e
d
en

B
eg
ri
ff
d
er

A
llo

m
o
rp
h
ie
.

9

D
a
s
M
o
rp
h
em

4

•
D
as

K
on

ze
p
t

d
er

“B
ed
eu
tu
n
g”
,

d
as

in
d
en

M
or
p
h
em

b
eg
ri
ff
ei
n
fl
ie
ßt
,
m
u
ss

w
ei
t
ge
fa
ss
t
w
er
d
en
,

d
a

in
vi
el
en

F
äl
le
n

M
or
p
h
em

e
ke
in
e

in
h
a
lt
lic

h
e

B
ed
eu
tu
n
g
(i
m

en
ge
re
n
S
in
n
e)

tr
ag
en
.

•
D
efi
n
it
io
n
:
E
in

M
or
p
h
em

is
t
d
ie

kl
ei
n
st
e
L
au
tf
ol
ge
,

d
er

ei
n
e
id
en
ti
fi
zi
er
b
ar
e
au
ße
rp
h
on

ol
og
is
ch
e
E
ig
en
-

sc
h
af
t
zu
ge
sc
h
ri
eb
en

w
er
d
en

ka
n
n
([
8]
,
[1
3]
).

•
E
in
e

so
lc
h
e

au
ße
rp
h
on

ol
og
is
ch
e

E
ig
en
sc
h
af
t
ka
n
n

st
eh
en

fü
r

1.
in
h
al
tl
ic
h
e

M
er
km

al
e

(B
ed
eu
tu
n
g

im
en
ge
re
n

S
in
n
e;

z.
B
.
W
as
se
r
in

(5
-a
))

2.
fo
rm

al
e
M
er
km

al
e
(B

ed
eu
tu
n
g
im

w
ei
te
re
n
S
in
n
e;

m
ar
ki
er
t
et
w
as
,
z.
B
.
In
fi
n
it
iv

d
u
rc
h
-e
n
in

(5
-b
),

2.
P
er
so
n
,
S
in
gu

la
r
d
u
rc
h
-s
t
in

(5
-c
))
.

(5
)

a.
T
ri
n
k-
w
a
ss
er

b
.

tr
in
k-
en

c.
tr
in
k-
st
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D
a
s
M
o
rp
h
em

5

•
M
or
p
h
em

e
si
n
d

ke
in
e

p
h
on

ol
og
is
ch
en

E
in
h
ei
te
n
.

In
sb
es
on

d
er
e
si
n
d
M
or
p
h
em

e
zu

u
n
te
rs
ch
ei
d
en

vo
n

d
er

p
h
on

ol
og
is
ch
en

E
in
h
ei
t
d
er

S
ilb

e:

1.
A
u
ch

S
ilb

en
kö
n
n
en

W
ör
te
r
u
n
te
rt
ei
le
n
.

2.
A
b
er

S
ilb

en
gr
en
ze
n

u
n
d

M
or
p
h
em

gr
en
ze
n

si
n
d

of
t
n
ic
h
t
id
en
ti
sc
h
.

W
or
t

S
ilb

en
M
or
p
h
em

e
L
eu
ch
te
r

L
eu
ch
-t
er

L
eu
ch
t-
er

L
am

p
en
sc
h
ir
m

L
am

-p
en
-s
ch
ir
m

L
am

p
e-
n
-s
ch
ir
m

M
as
ch
in
e

M
a-
sc
h
i-
n
e

M
as
ch
in
e

•
Z
u
r
V
er
d
eu
tl
ic
h
u
n
g
w
er
d
en

M
or
p
h
em

gr
en
ze
n
in

d
er

m
or
p
h
ol
og
is
ch
en

L
it
er
at
u
r
of
t
gr
ap
h
is
ch

of
t
d
u
rc
h

S
ym

b
ol
e
w
ie

“-
”
o
d
er

“+
”
si
ch
tb
ar

ge
m
ac
h
t.

11

D
a
s
M
o
rp
h
em

6

•
W
ei
te
re

B
ei
sp
ie
le

fü
r
M
or
p
h
em

e:

(6
)

a.
V
o
g
el
-n
es
t,
V
o
g
el
-fl
u
g,

V
o
g
el
-k
äfi

g
b
.

lie
b
-l
ic
h
,
kl
ei
n
-l
ic
h
,
sä
u
er
-l
ic
h

c.
su
ch
-s
t,

sc
h
re
ib
-s
t,

lie
g-
st

d
.

er
-t
ra
ge
n
,
er
-r
ei
ch
en
,
er
-s
ch
la
ge
n

e.
M
an
n
-e
s,

H
au
s-
es
,
T
is
ch
-e
s

f.
d
ic
h
t-
er
,
kl
ei
n
-e
r,
w
ei
t-
er

g.
F
re
ch
-h
ei
t,

S
ch
ön

-h
ei
t,

F
ei
g-
h
ei
t

•
D
ie

in
(6
)

fe
tt
ge
d
ru
ck
te
n

la
u
tl
ic
h
en

G
es
ta
lt
en

ta
u
ch
en

in
ve
rs
ch
ie
d
en
en

K
on

te
xt
en

im
m
er

w
ie
d
er

m
it
d
er
se
lb
en

au
ße
rp
h
on

ol
og
is
ch
en

E
ig
en
sc
h
af
t
(d
er

“B
ed
eu
tu
n
g”
)
au
f.

•
D
ie

S
pr
ac
h
e

b
en
u
tz
t

d
ie

M
or
p
h
em

e
w
ie

d
ie

E
le
m
en
te

ei
n
es

B
au
ka
st
en
sy
st
em

s,
u
m

d
u
rc
h

ih
re

K
om

b
in
at
io
n

(V
er
ke

tt
u
n
g
)

ko
m
p
le
xe

W
ör
te
r
zu

er
ze
u
ge
n
.
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D
a
s
M
o
rp
h
em

7

•
A
lle
rd
in
gs

la
ss
en

si
ch

M
or
p
h
em

e
n
ic
h
t
b
el
ie
b
ig

zu
W
ör
te
rn

ko
m
b
in
ie
re
n
.

V
ie
le

K
om

b
in
at
io
n
en
,
d
ie

re
in

lo
gi
sc
h
m
ög
lic
h
w
är
en
,
si
n
d
ta
ts
äc
h
lic
h
n
ic
h
t

w
oh

lg
ef
or
m
t
(u
n
g
ra
m
m
a
ti
sc
h
).

•
E
in

sp
ra
ch
lic
h
er

A
u
sd
ru
ch

(S
at
z,

W
or
t,

L
au
tk
et
te
)

A
gi
lt
al
s
u
n
gr
am

m
at
is
ch
,
w
en
n
d
er

M
u
tt
er
sp
ra
ch
le
r

A
al
s
n
ic
h
t
w
oh

lg
ef
or
m
t
em

p
fi
n
d
et
.

•
D
ie

U
n
gr
am

m
at
ik
al
it
ät

vo
n

A
w
ir
d

ü
b
lic
h
er
w
ei
se

d
ad
u
rc
h

an
ge
ze
ig
t,

d
as
s

m
an

A
m
it

ei
n
em

vo
ra
n
ge
st
el
lt
en

“*
”
ve
rs
ie
h
t.

(7
)

a.
*t
is
ch
-l
ic
h
,
*T

is
ch
-k
ei
t,
*t
is
ch
-b
ar

b
.
*s
in
g-
lic
h
,
*S

in
g-
ke
it
,
*S

in
g-
es

c.
*m

an
n
-s
t,
*m

an
n
-t
,
*m

an
n
-e
n

d
.
*e
r-
ti
sc
h
,
*e
r-
kl
ei
n
,
*e
r-
m
it

•
D
ie

O
p
er
at
io
n
d
er

V
er
ke
tt
u
n
g
in

d
er

M
or
p
h
ol
og
ie

u
n
te
rl
ie
gt

al
so

b
es
ti
m
m
te
n
B
es
ch

rä
n
k
u
n
g
en

.
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D
a
s
M
o
rp
h
em

8

•
W
en
n

ei
n

W
or
t

au
s

m
eh
re
re
n

M
or
p
h
em

en
zu
sa
m
m
en
ge
se
tz
t

w
ir
d
,

d
an
n

fl
ie
ße
n

d
ie

B
ed
eu
tu
n
ge
n
d
er

M
or
p
h
em

e
m
ei
st

in
d
ie
B
ed
eu
tu
n
g

d
es

ga
n
ze
n
W
or
te
s
ei
n
.

(8
)

a.
R
ot
-w
ei
n

=
d
ie

E
ig
en
sc
h
af
t,

W
ei
n

zu
se
in
,
d
er

ro
t
is
t

b
.

u
n
-s
in
k-
b
ar

=
d
ie

E
ig
en
sc
h
af
t,

n
ic
h
t

si
n
ke
n
zu

kö
n
n
en

•
P
er

D
efi
n
it
io
n

tr
ag
en

T
ei
lk
et
te
n

vo
n

W
ör
te
rn
,

d
ie

ke
in
e

M
or
p
h
em

e
si
n
d
,

ke
in
e

B
ed
eu
tu
n
g.

In
sb
es
on

d
er
e

P
h
o
n
em

e
(d
ie

L
au
te
)

si
n
d

n
ic
h
t
b
ed
eu
tu
n
gs
tr
ag
en
d

(a
lle
rd
in
gs

b
ed

eu
tu
n
g
s-

u
n
te
rs
ch

ei
d
en

d
).

•
D
ie
T
re
n
n
u
n
g
in
b
ed

eu
tu
n
g
st
ra
g
en

d
e
(M

or
p
h
em

e)
u
n
d

b
ed

eu
tu
n
g
su
n
te
rs
ch

ei
d
en

d
e

(P
h
on

em
e)

E
in
h
ei
te
n

w
ir
d

(n
ac
h

[1
0]
)

au
ch

d
o
p
p
el
te

A
rt
ik
u
la
ti
o
n
ge
n
an
n
t;

si
e
is
t
ei
n
e
K
er
n
ei
ge
n
sc
h
af
t

m
en
sc
h
lic
h
er

S
pr
ac
h
en
.
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A
llo

m
o
rp
h
ie

•
T
at
sä
ch
lic
h

kö
n
n
en

M
or
p
h
em

e
ve
rs
ch
ie
d
en
e

la
u
tl
ic
h
e
G
es
ta
lt
en

h
ab

en
,
d
ie

al
le

d
ie
se
lb
e
(a
u
ße
r-

p
h
on

ol
og
is
ch
e)

F
u
n
kt
io
n

d
es

M
or
p
h
em

s
er
fü
lle
n
.

M
an

n
en
n
t
d
ie
s
A
llo

m
o
rp
h
ie
.

(9
)

a.
K
in
d
,
K
in
d
-e
r

b
.

G
re
is
,
G
re
is
-e

c.
A
u
to
,
A
u
to
-s

d
.

B
et
t,
B
et
t-
en

e.
Z
ec
ke
,
Z
ec
ke
-n

•
D
ie

M
or
p
h
e(
m
e)

-e
r,

-e
,
-s
,
-e
n
,
-n

in
(9
)
si
n
d

A
llo

m
o
rp
h
e
ei
n
es

a
b
st
ra
k
te
n
P
lu
ra
lm

or
p
h
em

s.

•
D
ie

ko
n
kr
et
e
p
h
on

ol
og
is
ch
e
R
ea
lis
ie
ru
n
g
(l
a
u
tl
ic
h
e

G
es
ta
lt
)
ei
n
es

M
or
p
h
em

s
w
ir
d
m
an
ch
m
al

M
o
rp
h

ge
n
an
n
t.

•
H
ie
r
w
ir
d

te
rm

in
ol
og
is
ch

zw
is
ch
en

M
or
p
h
em

u
n
d

M
or
p
h

je
d
o
ch

n
ic
h
t
u
n
te
rs
ch
ie
d
en
;

w
ir

sp
re
ch
en

ei
n
fa
ch

vo
n
M
or
p
h
em

en
(b
zw

.
d
en

A
llo
m
or
p
h
en
).

15

A
llo

m
o
rp
h
ie

2

•
D
ie

W
ah
l
ei
n
es

A
llo
m
or
p
h
s
is
t
d
u
rc
h
d
en

K
o
n
te
xt

b
es
ti
m
m
t,
in

d
em

d
as

M
or
p
h
em

au
ft
ri
tt
.

•
D
ie
se
r
K
on

te
xt

ka
n
n
b
es
ti
m
m
t
se
in

d
u
rc
h

1.
p
h
o
n
o
lo
g
is
ch

e
K
ri
te
ri
en
,

2.
m
o
rp
h
o
lo
g
is
ch

e
K
ri
te
ri
en

o
d
er

3.
le
xi
ka

lis
ch

e
K
ri
te
ri
en
.

•
Im

er
st
en

F
al
l
w
ir
d

d
ie

W
ah
l
d
es

A
llo
m
or
p
h
s

d
u
rc
h
p
h
on

ol
og
is
ch
e
M
er
km

al
e
(z
.B
.
[±

st
im

m
h
af
t]
,

[±
p
lo
si
v]
,
et
c.
)
d
es

K
on

te
xt
s
ge
st
eu
er
t.

•
Im

zw
ei
te
n

F
al
l
w
ir
d

si
e

d
u
rc
h

m
or
p
h
ol
og
is
ch
e

M
er
km

al
e
(z
.B
.
[m

as
ku

lin
u
m
],
[s
in
gu

la
r]
,
et
c.
)
d
es

K
on

te
xt
s
ge
st
eu
er
t.

•
Im

le
tz
te
n

F
al
l
h
än
gt

d
ie

W
ah
l
d
es

A
llo
m
or
p
h
s

vo
n

b
es
ti
m
m
te
n

le
xi
ka
lis
ch
en

E
ig
en
sc
h
af
te
n

d
es

K
on

te
xt
s
ab

(i
st

al
so

an
d
ie

P
rä
se
n
z
b
es
ti
m
m
te
r

M
or
p
h
em

e
ge
b
u
n
d
en
).
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A
llo

m
o
rp
h
ie

3

•
B
ei
sp
ie
l
1;

p
h
on

ol
og
is
ch
:

D
as

D
eu
ts
ch
e

b
es
it
zt

d
ie

b
ei
d
en

n
om

in
al
is
ie
re
n
d
en

D
er
iv
at
io
n
sm

or
p
h
em

e
-h
ei
t
u
n
d
-k
ei
t,

si
eh
e
(1
0)

u
n
d
(1
1)

(h
au
p
tb
et
on

te
S
ilb

e
je
w
ei
ls
d
u
rc
h
’
m
ar
ki
er
t)
.

•
D
ie

K
on

te
xt
e,

in
d
en
en

d
ie

b
ei
d
en

A
ffi
xe

au
ft
re
te
n

si
n
d

d
is
kj
u
n
kt

u
n
d

p
h
on

ol
og
is
ch

ch
ar
ak
te
ri
si
er
b
ar
.

D
as

M
or
p
h
em

-h
ei
t
er
sc
h
ei
n
t
n
ac
h
ei
n
er

S
ilb

e
m
it

H
au
p
tb
et
on

u
n
g,

-k
ei
t
so
n
st
.

(1
0)

a.
’N
eu
-h
ei
t

b
.
’F
re
i-
h
ei
t

c.
’S
ch
ön

-h
ei
t

d
.
P
ri
’v
at
-h
ei
t

e.
G
e’
sp
an
n
t-
h
ei
t

f.
M
ar
’k
-i
er
-t
-h
ei
t

g.
In
te
re
s’
s-
an
t-
h
ei
t

(1
1)

a.
’N
eu
-i
g-
ke
it

b
.
’F
re
i-
h
ei
t-
lic
h
-k
ei
t

c.
’H
öf
-l
ic
h
-k
ei
t

d
.
’E
w
ig
-k
ei
t

e.
V
er
’s
tä
n
d
-i
g-
ke
it

f.
G
e’
le
h
r-
sa
m
-k
ei
t

g.
’E
h
r-
b
ar
-k
ei
t
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A
llo

m
o
rp
h
ie

4

•
B
ei
sp
ie
l2
;
p
h
on

ol
og
is
ch

(R
u
m
än
is
ch
;
In
d
o
eu
ro
p
äi
sc
h
):

M
as
ku

lin
e
N
om

en
,
d
ie

au
f
-e

en
d
en
,
d
rü
ck
en

d
en

d
efi
n
it
en

A
rt
ik
el

d
u
rc
h
d
ie

E
n
d
u
n
g
-l
e
au
s
(1
2-
a)
.

E
n
d
en

si
e
au
f
ei
n
en

K
on

so
n
an
te
n
,
d
an
n
er
sc
h
ei
n
t

d
ie

E
n
d
u
n
g
-u
l
(1
2-
b
).

(1
2)

a.
fr
at
e-
le

B
ru
d
er
-d
er

b
.
p
om

-u
l

B
au
m
-d
er

•
B
ei
sp
ie
l
3;

p
h
on

ol
og
is
ch

(T
ze
lt
al
;
M
ay
a,

M
ex
ik
o)
:

“m
ei
n
”
=

[h
]
vo
r
ei
n
em

K
on

so
n
an
te
n
u
n
d
[k
]
vo
r

ei
n
em

V
ok
al
.
E
n
ts
pr
ec
h
en
d
fü
r
“d

ei
n
”
u
n
d
“s
ei
n
”

([
a]

vs
.
[a
w
]
u
n
d
[s
]
vs
.
[y
])
.

(1
3)

k’
ab

“H
an
d
”

h
-k
’a
b

“m
ei
n
e
H
an
d
”

ak
an

“B
ei
n
”

k-
ak
an

“m
ei
n
B
ei
n
”

lu
m
al

“L
an
d
”

a-
lu
m
al

“d
ei
n
L
an
d
”

in
am

“F
ra
u
”

aw
-i
n
am

“d
ei
n
e
F
ra
u
”

k’
op

“S
pr
ac
h
e”

s-
k’
op

“s
ei
n
e
S
pr
ac
h
e”

at
’e
l

“A
rb
ei
t”

y-
at
’e
l

“s
ei
n
e
A
rb
ei
t”
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A
llo

m
o
rp
h
ie

5

•
B
ei
sp
ie
l
4;

m
or
p
h
ol
og
is
ch
:
D
as

P
lu
ra
la
llo
m
or
p
h
im

D
eu
ts
ch
en

im
K
on

te
xt

vo
n
-h
ei
t/
-k
ei
t
is
t
im

m
er

-e
n

(1
4)
,
ab

er
n
ic
h
t
im

m
er

in
an
d
er
en

K
on

te
xt
en

(1
5)
:

(1
4)

a.
F
lü
ss
ig
-k
ei
t-
en
,
*F

lü
ss
ig
-k
ei
t-
er

b
.
D
u
m
m
-h
ei
t-
en
,
*D

u
m
m
-h
ei
t-
e

(1
5)

a.
K
in
d
-e
r,
*K

in
d
-e
n

b
.
K
er
l-
e,

*K
er
l-
en

c.
A
u
to
-s
,
*A

u
to
-(
e)
n

•
A
n
al
ys
e:

1.
-k
ei
t
u
n
d
-h
ei
t
tr
ag
en

ei
n
M
er
km

al
(n
en
n
en

w
ir
es

[α
])
,
fü
r
d
as

d
ie

W
ah
l
d
er

P
lu
ra
le
n
d
u
n
g
se
n
si
ti
v

is
t
(v
gl
.

K
le
id
,
K
le
id
-e
r,

*K
le
id
-e
n
o
d
er

G
el
ei
t,

G
el
ei
t-
e,

*G
el
ei
t-
en
).

2.
T
rä
gt

ei
n

N
om

en
[α
]
(w

ei
l
es

au
f
-k
ei
t/
-h
ei
t

en
d
et
),
m
u
ss

d
as

A
llo
m
or
p
h
-e
n
ge
w
äh
lt
w
er
d
en
.

3.
S
ei
te
n
b
em

er
ku

n
g:

W
om

ög
lic
h
is
t
[α
]
=

[f
em

].
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A
llo

m
o
rp
h
ie

6

•
B
ei
sp
ie
l
5;

m
or
p
h
ol
og
is
ch
:
D
as

P
lu
ra
lm

or
p
h
em

-e
r

im
D
eu
ts
ch
en

u
n
te
rl
ie
gt

d
er

B
es
ch
rä
n
ku

n
g,

d
as
s
es

si
ch

n
u
r
m
it
N
om

en
ve
rb
in
d
en

ka
n
n
,
d
ie

M
as
ku

lin
a

o
d
er

N
eu
tr
a
si
n
d
(1
6-
a,
b
).

•
E
in
e

V
er
b
in
d
u
n
g

vo
n

-e
r

u
n
d

ei
n
em

fe
m
in
in
en

N
om

en
is
t
n
ic
h
t
m
ög
lic
h
,
z.
B
.
(1
6-
c)
.

(1
6)

a.
d
er

R
an
d
,
d
ie

R
än
d
-e
r

b
.
d
as

L
an
d
,
d
ie

L
än
d
-e
r

c.
d
ie

W
an
d
,
*d

ie
W
än
d
-e
r

•
A
n
al
ys
e:

1.
E
in
e
re
in

p
h
on

ol
og
is
ch
e
E
rk
lä
ru
n
g
(-
er

+
U
m
la
u
t

b
ei
ei
n
si
lb
ig
er

B
as
is
(s
ie
h
e
sp
ät
er
)
u
n
d
/o

d
er

R
ei
m

-a
n
d
)
sc
h
ei
d
et

al
s
E
rk
lä
ru
n
g

au
s,

d
a
W
an
d

in
(1
6-
c)

d
ie
se
n
K
on

te
xt

eb
en
fa
lls

er
fü
llt
.

2.
D
ie

P
lu
ra
le
n
d
u
n
g

-e
r
m
u
ss

d
ah
er

se
n
si
ti
v

se
in

fü
r
d
as

M
er
km

al
[–
fe
m
]
d
es

N
om

en
s
([
n
eu
tr
]
=

[–
m
as
k,

–f
em

],
[m

as
k]

=
[+

m
as
k,

–f
em

])
.
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A
llo

m
o
rp
h
ie

7

•
B
ei
sp
ie
l
6;

le
xi
ka
lis
ch
:

T
ro
tz

sy
st
em

at
is
ch
er

B
e-

sc
h
rä
n
ku

n
ge
n

si
n
d

P
lu
ra
le
n
d
u
n
ge
n

im
D
eu
ts
ch
en

n
ic
h
t
vo
llk
om

m
en

vo
rh
er
sa
gb

ar
.

•
D
ah
er

m
ü
ss
en

si
e

(w
en
ig
st
en
s

te
ilw

ei
se
)

fü
r
d
ie

ei
n
ze
ln
en

le
xi
ka
lis
ch
en

N
om

en
ge
le
rn
t
w
er
d
en
.

•
B
ei

fo
lg
en
d
en

P
aa
re
n

si
n
d

G
en
u
s

u
n
d

lo
ka
le
r

p
h
on

ol
og
is
ch
er

K
on

te
xt

ko
n
st
an
t,

u
n
d

tr
ot
zd
em

ta
u
ch
en

je
w
ei
ls

ve
rs
ch
ie
d
en
e

P
lu
ra
le
n
d
u
n
ge
n

au
f.

E
s
sc
h
ei
n
t,

al
s
lie
ge

d
er

W
ah
l
d
es

P
lu
ra
la
llo
m
or
p
h
s

in
(1
7-
a-
c)

ke
in

ti
ef
er
es

M
u
st
er

zu
gr
u
n
d
e.

(1
7)

a.
d
er

W
u
rm

,
d
ie

W
ü
rm

-e
r,
*d

ie
W
ü
rm

-e
b
.
d
er

T
u
rm

,
*d

ie
T
ü
rm

-e
r,
d
ie

T
ü
rm

-e

(1
8)

a.
d
as

Jo
ch
,
*d

ie
Jö
ch
-e
r,
d
ie

Jo
ch
-e

b
.
d
as

L
o
ch
,
d
ie

L
öc
h
-e
r,
*d

ie
L
o
ch
-e

(1
9)

a.
d
ie

S
au
,
*d

ie
S
au
-e
n
,
d
ie

S
äu
-e

b
.
d
ie

F
ra
u
,
d
ie

F
ra
u
-e
n
,
*d

ie
F
rä
u
-e
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K
o
m
p
le
m
en

tä
re

D
is
tr
ib
u
ti
o
n

•
F
or
m
en

m
it
gl
ei
ch
er

B
ed
eu
tu
n
g
ab

er
ve
rs
ch
ie
d
en
er

la
u
tl
ic
h
er

G
es
ta
lt

si
n
d

n
u
r

d
an
n

In
st
an
ze
n

d
es
se
lb
en

M
or
p
h
em

s
(A

llo
m
or
p
h
e)
,

w
en
n

si
e

in
ko

m
p
le
m
en

tä
re
r
D
is
tr
ib
u
ti
o
n
st
eh
en
.

•
Z
w
ei

F
or
m
en

F
1
u
n
d
F
2
st
eh
en

in
ko
m
p
le
m
en
tä
re
r

D
is
tr
ib
u
ti
on

,
ge
n
au

d
an
n
,

w
en
n

d
ie

K
o
n
te
xt
e,

in
d
en
en

F
1

au
ft
ri
tt
,
ve
rs
ch
ie
d
en

si
n
d
,
vo
n

d
en

K
on

te
xt
en
,
in

d
en
en

F
2
au
ft
ri
tt
.
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T
yp

en
vo

n
M
o
rp
h
em

en

•
E
in
e
B
a
si
s
is
t
ei
n
M
or
p
h
em

,
m
it

d
em

si
ch

an
d
er
e

M
or
p
h
em

e
ve
rk
et
te
n
,
so

w
ie

si
ch

in
(2
0)

ei
n
-
m
it

d
er

B
as
is
S
ic
h
t
ve
rk
et
te
t.

(2
0)

E
in
-s
ic
h
t

•
E
in
e
B
as
is
is
t
ei
n
fa
ch

(w
ie

S
ic
h
t
in

(2
0)
),
w
en
n
si
e

n
u
r
au
s
ei
n
em

M
or
p
h
em

b
es
te
h
t.

S
ie

is
t
ko

m
p
le
x

(w
ie
ei
n
-s
ic
h
t
in

(2
1)
),
w
en
n
si
e
au
s
m
eh
re
re
n
T
ei
le
n

b
es
te
h
t.

(2
1)

ei
n
-s
ic
h
t-
ig

•
A
ls

S
ta
m
m

b
ez
ei
ch
n
et

m
an

ei
n
e
B
as
is
,
d
ie

n
o
ch

fl
ek
ti
er
t
w
er
d
en

m
u
ss

(s
ie
h
e
sp
ät
er

zu
m

B
eg
ri
ff
d
er

F
le
xi
on

).
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T
yp

en
vo

n
M
o
rp
h
em

en
2

•
F
ra
ge
:

1.
W
oh

er
ko
m
m
t
d
ie

(a
sy
m
m
et
ri
sc
h
e)

R
ed
ew

ei
se
,

d
as
s
si
ch

ei
n

M
or
p
h
em

X
m
it

ei
n
em

an
d
er
en

M
or
p
h
em

Y
ve
rk
et
te
t?

2.
K
ön

n
te

m
an

n
ic
h
t
ge
n
au
so

u
m
ge
ke
h
rt

sa
ge
n
,

d
as
s
Y

si
ch

m
it

X
ve
rk
et
te
t
(v
or
au
sg
es
et
zt

d
as

E
rg
eb
n
is
is
t
im

m
er

X
-Y
)?

•
A
n
tw
or
t:

1.
D
ie
In
tu
it
io
n
is
t,
d
as
s
X
si
ch

m
it
Y
ve
rk
et
te
t
(a
b
er

n
ic
h
t
u
m
ge
ke
h
rt
),
w
en
n
Y
al
le
in
e
(a
ls
o
oh

n
e
et
w
as

vo
m

T
yp

X
)
in

ei
n
em

S
at
z
au
ft
au
ch
en

ka
n
n
,
X

ab
er

n
ic
h
t
oh

n
e
(e
tw
as

vo
m

T
yp
)
Y

au
ft
au
ch
en

ka
n
n
.

2.
D
ad
u
rc
h
en
ts
te
h
t
d
ie

A
sy
m
m
et
ri
e,

d
ie

d
u
rc
h
d
as

K
on

ze
p
t
“s
ic
h
ve
rk
et
te
n
m
it
”
au
sg
ed
rü
ck
t
w
ir
d
. 24



T
yp

en
vo

n
M
o
rp
h
em

en
3

•
B
ei
sp
ie
l:

1.
D
ie

B
as
is

tr
in
k-

in
tr
in
k-
b
ar

ka
n
n

oh
n
e

ei
n

E
le
m
en
t
vo
m

T
yp

-b
ar

au
ft
au
ch
en

(z
.B
.
in

T
ri
n
k

d
ei
n
B
ie
r
au
s!
).

2.
U
m
ge
ke
h
rt

ka
n
n

ab
er

-b
ar

n
ie
m
al
s

oh
n
e

ei
n

E
le
m
en
t
vo
m

T
yp

tr
in
k-

au
ft
au
ch
en

(v
gl
.

z.
B
.

*D
as

is
t
-b
ar
).

•
N
eb
en
b
em

er
ku

n
g:

M
an

m
ü
ss
te

ei
ge
n
tl
ic
h

n
o
ch

sp
ez
ifi
zi
er
en
,
w
as

in
d
ie
se
m

K
on

te
xt

m
it

“E
le
m
en
t

vo
m

T
yp

X
”
ge
m
ei
n
t
is
t.

W
ir
h
ol
en

d
as

sp
ät
er

n
ac
h
.
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T
yp

en
vo

n
M
o
rp
h
em

en
4

•
D
em

en
ts
pr
ec
h
en
d
u
n
te
rs
ch
ei
d
et

m
an

1.
g
eb

u
n
d
en

e
M
or
p
h
em

e
u
n
d

2.
fr
ei
e
M
or
p
h
em

e

•
E
in

M
or
p
h
em

M
is
t
fr
ei
,
ge
n
au

d
an
n
,
w
en
n

M
al
le
in
e

im
S
at
z
st
eh
en

ka
n
n
,
al
so

oh
n
e

si
ch

m
it

ei
n
em

an
d
er
en

M
or
p
h
em

M
�
ve
rk
et
te
n
zu

m
ü
ss
en
.

•
E
in

M
or
p
h
em

M
is
t
ge
b
u
n
d
en
,
ge
n
au

d
an
n
,
w
en
n

M
n
ic
h
t
fr
ei

is
t.
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T
yp

en
vo

n
M
o
rp
h
em

en
5

•
B
ei
sp
ie
l
1:

-l
ic
h
in

(2
2)

is
t
ge
b
u
n
d
en
,
G
lü
ck

is
t
fr
ei
.

(2
2)

a.
S
ie

is
t
gl
ü
ck
-l
ic
h
.

b
.*
G
lü
ck

is
t
(s
ie
)
-l
ic
h
.

c.
S
ie

h
at

G
lü
ck
.

d
.*
D
as

is
t
-l
ic
h
.

•
B
ei
sp
ie
l
2:

-e
r
in

(2
3)

is
t
ge
b
u
n
d
en
,
w
en
ig

is
t
fr
ei
.

(2
3)

a.
w
en
n
w
en
ig
-e
r
m
eh
r
is
t

b
.*
W
en
ig

is
t
-e
r
m
an
ch
m
al

m
eh
r.

c.
*-
E
r
is
t
m
an
ch
m
al

m
eh
r.

d
.
D
as

is
t
(z
u
)
w
en
ig
.

•
B
ei
sp
ie
l
3:

ve
r-

is
t
ge
b
u
n
d
en
,
b
in
d
en

is
t
fr
ei
.

(2
4)

a.
D
as

ka
n
n
m
an

ve
r-
b
in
d
en
.

b
.*
V
er
-
ka
n
n
m
an

d
as

n
ic
h
t
b
in
d
en
.

c.
*D

as
ka
n
n
m
an

n
ic
h
t
ve
r-
.

d
.
D
as

ka
n
n
m
an

b
in
d
en
.
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T
yp

en
vo

n
M
o
rp
h
em

en
6

•
M
or
p
h
em

e,
d
ie
si
ch

m
it
ei
n
er

B
as
is
ve
rk
et
te
n
,
n
en
n
t

m
an

A
ffi
xe

.
A
ffi
xe
,
d
ie

1.
vo
r
d
er

B
as
is
st
eh
en
,
si
n
d
P
rä
fi
xe

,
2.

h
in
te
r
d
er

B
as
is
st
eh
en
,
si
n
d
S
u
ffi
xe

,
3.

d
ie

ei
n
fa
ch
e
B
as
is

in
zw

ei
T
ei
le

au
fs
p
al
te
n
,
si
n
d

In
fi
xe

,
4.

d
ie

B
as
is
u
m
fa
ss
en
,
si
n
d
Z
ir
k
u
m
fi
xe

.

•
B
ei
sp
ie
l
1:

P
rä
fi
xe

im
D
eu
ts
ch
en
:

(2
5)

a.
E
in
-s
ic
h
t

b
.
A
b
-s
ic
h
t

c.
U
m
-s
ic
h
t

•
B
ei
sp
ie
l
2:

S
u
ffi
xe

im
D
eu
ts
ch
en
:

(2
6)

a.
si
ch
t-
b
ar

b
.
si
ch
t-
lic
h

c.
si
ch
t-
en
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T
yp

en
vo

n
M
o
rp
h
em

en
7

•
B
ei
sp
ie
l
3:

E
in

Z
ir
ku

m
fi
x
im

C
h
ic
ka
sa
w

(M
u
sk
o-

gi
sc
h
,
N
or
d
am

er
ik
a)

(2
7)

a.
ch
ok
m
-a
,

“e
r
is
t
gu

t”
ik
-c
h
ok
m
-o

“e
r
is
t
n
ic
h
t
gu

t”
b
.
la
kn

-a
,

“e
s
is
t
ge
lb
”
ik
-l
ak
n
-o

“e
s
is
t
n
ic
h
t
ge
lb
”

•
B
ei
sp
ie
l
4:

E
in

Z
ir
ku

m
fi
x
im

G
eo
rg
is
ch
en

(K
ar
tv
el
i-

an
is
ch
,
K
au
ka
su
s)

(2
8)

a.
v-
xe
d
av

“i
ch

se
h
e
(e
s)
”

b
.
xe
d
av
-t

“i
h
r
se
h
t
(e
s)
”

c.
v-
xe
d
av
-t

“w
ir
se
h
en

(e
s)
”
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T
yp

en
vo

n
M
o
rp
h
em

en
8

•
B
ei
sp
ie
l5
:
D
as

In
fi
x
-u
m

im
T
ag
al
og

(A
u
st
ro
n
es
is
ch
,

P
h
ili
p
p
in
en
):

(2
9)

a.
su
la
t,

“s
ch
re
ib
en
”
s-
u
m
-u
la
t

b
.
gr
ad
w
et
,

“a
b
sc
h
lie
ße
n
”
gr
-u
m
-a
d
w
et

•
D
as

A
ffi
x

-u
m
-

im
T
ag
al
og

sc
h
ei
n
t

ta
ts
äc
h
lic
h

ei
n
e

ei
n
fa
ch
e

B
as
is

zu
sp
al
te
n
.

D
ie

P
la
tz
ie
ru
n
g

d
es

In
fi
xe
s

fo
lg
t
d
ab

ei
p
h
on

ol
og
is
ch
en

K
ri
te
ri
en
.

(2
9-
a,
b
)
su
gg
er
ie
re
n
,
d
as
s
d
as

In
fi
x
n
ac
h
d
em

A
n
la
u
t

ei
n
ge
fü
gt

w
ir
d
.
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T
yp

en
vo

n
M
o
rp
h
em

en
9

•
F
ra
ge
:
Is
t
-z
u
-
in

au
f-
zu
-s
ch
re
ib
en

ei
n
In
fi
x?

1.
F
al
ls
In
fi
xe

p
er

D
efi
n
it
io
n
ei
n
fa
ch

e
B
as
en

sp
al
te
n
,

d
an
n
n
ic
h
t:

au
f-
sc
h
re
ib
en

is
t
ke
in
e
ei
n
fa
ch
e
B
as
is
.

2.
A
n
ge
n
om

m
en
,

d
er

B
eg
ri
ff

d
es

In
fi
xe
s

is
t

so
d
efi
n
ie
rt
,
d
as
s
er

au
ch

F
äl
le

er
fa
ss
t,

in
d
en
en

ko
m
p
le
xe

B
as
en

ge
sp
al
te
n
w
er
d
en
.
S
ol
lt
e
-z
u
-
in

au
f-
zu
-s
ch
re
ib
en

d
an
n
al
s
In
fi
x
an
al
ys
ie
rt
w
er
d
en
?

3.
R
el
ev
an
t
is
t
h
ie
r
fo
lg
en
d
e
B
eo
b
ac
h
tu
n
g:

W
ie

w
ir

n
o
ch

se
h
en

w
er
d
en
,
kö
n
n
en

T
ei
le

vo
n
W
ör
te
rn

in
d
er

S
yn
ta
x
n
ic
h
t
ve
rs
ch
ob

en
w
er
d
en
.
D
as

is
t
b
ei

au
f-
sc
h
re
ib
en

ab
er

d
er

F
al
l
(v
gl
.
(3
0-
a,
b
))
:

(3
0)

a.
d
as
s
si
e
es

au
f-
sc
h
re
ib
t

b
.
S
ie

sc
h
re
ib
t
es

au
f.

4.
D
as

le
gt

n
ah
e,

d
as
s
au
f-
sc
h
re
ib
en

ke
in

ko
m
p
le
xe
s

W
or
t
is
t.

D
as

ve
rm

ei
n
tl
ic
h
e

P
rä
fi
x

au
f

w
är
e

al
so

ei
n
ei
ge
n
st
än
d
ig
es

W
or
t
(e
n
tg
eg
en

d
em

,
w
as

d
ie

O
rt
h
og
ra
p
h
ie

an
d
eu
te
t)
,
u
n
d
d
am

it
-z
u
-
ke
in

In
fi
x.
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T
yp

en
vo

n
M
o
rp
h
em

en
1
0

•
(F
or
ts
et
zu
n
g
d
er

Ü
b
er
le
gu

n
g)

5.
B
ei

V
er
b
en
,

d
er
en

P
ar
ti
ke
l
n
ic
h
t

ab
ge
sp
al
te
n

w
er
d
en

ka
n
n

(3
1-
b
),

u
n
d

d
ie

d
ah
er

ko
m
p
le
xe

W
ör
te
r
zu

se
in
sc
h
ei
n
en
,
ka
n
n
-z
u
-
n
ic
h
t
ei
n
ge
fü
gt

w
er
d
en

(3
1-
d
).

A
u
ch

d
as

sp
ri
ch
t
d
af
ü
r,

-z
u
-

in
au
f-
zu
-s
ch
re
ib
en

n
ic
h
t
al
s
In
fi
x
zu

an
al
ys
ie
re
n

so
n
d
er
n
al
s
P
rä
fi
x
o
d
er

ei
ge
n
st
än
d
ig
es

W
or
t:

(3
1)

a.
w
ei
l
si
e
es

si
ch

ü
b
er
le
gt

b
.*
S
ie

le
gt

es
si
ch

ü
b
er
.

c.
zu

ü
b
er
le
ge
n

d
.*
ü
b
er
-z
u
-l
eg
en
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T
yp

en
vo

n
M
o
rp
h
em

en
1
1

•
F
ra
ge
:
Is
t
-u
n
-
in

ve
r-
u
n
-t
re
u
en

ei
n
In
fi
x?

•
V
er
-
ka
n
n
in

d
er

S
yn
ta
x
n
ic
h
t
ab
ge
tr
en
n
t
w
er
d
en
,

b
ild
et

al
so

m
it
d
er

K
et
te

u
n
tr
eu
en

ei
n
W
or
t:

(3
2)

a.
w
ei
l
er

G
el
d
ve
r-
u
n
tr
eu
te

b
.*
E
r
u
n
tr
eu
te

G
el
d
ve
r-
.

c.
E
r
ve
ru
n
tr
eu
te

G
el
d
.

Je
d
o
ch
:

1.
R
ep

rä
se
n
ta
ti
o
n
el
l

ge
se
h
en

st
eh
t

-u
n
-

zw
ar

zw
is
ch
en

ve
r-
u
n
d
tr
eu
en
,
sp
al
te
t
d
ie
b
ei
d
en

al
so
.

2.
E
s
is
t
ab

er
fr
ag
lic
h
,
ob

-u
n
-
d
en

A
u
sd
ru
ck

*v
er
-

tr
eu
en

ge
sp
al
te
n
h
ab

en
ka
n
n
,
d
a
*v
er
-t
re
u
en

al
s

so
lc
h
es

u
n
gr
am

m
at
is
ch

is
t.

3.
A
lt
er
n
at
iv
e
A
n
al
ys
e:

u
n
-
w
ir
d
zu
n
äc
h
st

an
tr
eu

pr
äfi

gi
er
t
(w

as
d
as

gr
am

m
at
is
ch
e
u
n
-t
re
u
er
gi
b
t)
.

A
n
sc
h
lie
ße
n
d
w
ir
d
ve
r-

pr
äfi

gi
er
t.

4.
D
er
iv
a
ti
o
n
el
l
(p
ro
ze
d
u
ra
l,

in
d
er

sc
h
ri
tt
w
ei
se
n

A
b
le
it
u
n
g)

ge
se
h
en

is
t
u
n
-
d
am

it
ab

er
ei
n
P
rä
fi
x,

ke
in

In
fi
x.
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T
yp

en
vo

n
M
o
rp
h
em

en
1
2

•
F
ra
ge
:

B
ild
en

ge
-.
..
-e
n

(P
ar
ti
zi
p

P
er
fe
kt

st
ar
ke
r

V
er
b
en
)
w
ie

in
ge
-t
ru
n
k-
en

ei
n
Z
ir
ku

m
fi
x?

•
B
ei
d
e
tr
et
en

zu
sa
m
m
en

au
f,
u
n
d
ke
in
es

d
er

b
ei
d
en

ka
n
n
in

d
er

S
yn
ta
x
vo
m

V
er
b
ab
ge
sp
al
te
n
w
er
d
en
:

(3
3)

a.
S
ie

h
at

es
n
ic
h
t
ge
-t
ru
n
k-
en
.

b
.*
S
ie

h
at

es
n
ic
h
t
tr
u
n
k-
en
.

c.
*S

ie
h
at

es
n
ic
h
t
ge
-t
ru
n
k.

d
.
G
et
ru
n
ke
n
h
at

si
e
es

n
ic
h
t.

e.
*T

ru
n
ke
n
-
h
at

si
e
es

n
ic
h
t
ge
-.

f.
*G

et
ru
n
k-

h
at

si
e
es

n
ic
h
t
-e
n
.

•
A
lle
rd
in
gs

ta
u
ch
t
-e
n
au
ch

al
s
In
fi
n
it
iv
m
ar
ke
r
au
f:

sc
h
re
ib
-e
n
,
es
s-
en
,
et
c.
,
u
n
d
zw

ar
oh

n
e
ge
-.

U
n
d

ge
-
ta
u
ch
t
oh

n
e
-e
n

(d
af
ü
r
m
it

-t
)
b
ei
m

P
ar
ti
zi
p

P
er
fe
kt

sc
h
w
ac
h
er

V
er
b
en

au
f:

ge
-l
ac
h
-t
.

•
W
en
n
-e
n
u
n
d
ge
-
im

m
er

d
ie
se
lb
en

M
or
p
h
em

e
si
n
d
,

d
an
n

w
är
e
d
as

ei
n

A
rg
u
m
en
t,

d
as
s
ge
-.
..
-e
n

ke
in

Z
ir
ku

m
fi
x
is
t.
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M
er
k
m
a
le

•
Je
d
es

M
or
p
h
em

h
at

b
es
ti
m
m
te

E
ig
en
sc
h
af
te
n
.

D
ie
se

E
ig
en
sc
h
af
te
n
n
en
n
t
m
an

au
ch

M
er
k
m
a
le
.

•
M
an

u
n
te
rs
ch
ei
d
et

1.
p
h
on

ol
og
is
ch
e
M
er
km

al
e

2.
se
m
an
ti
sc
h
e
M
er
km

al
e

3.
m
or
p
h
o-
sy
n
ta
kt
is
ch
e
M
er
km

al
e

•
B
ei
sp
ie
l:

D
as

M
or
p
h
em

M
ilc
h

im
D
eu
ts
ch
en

h
at

fo
lg
en
d
e

M
er
km

al
e

(e
in

M
er
km

al
X

w
ir
d

of
t
al
s

“[
X
]”

ge
sc
h
ri
eb
en
):

1.
p
h
on

ol
og
is
ch
e:

[m
Ilç
]

2.
se
m
an
ti
sc
h
e:

[m
as
se
],
[k
on

kr
et
],
..
.

3.
m
or
p
h
o-
sy
n
ta
kt
is
ch
e:

[N
om

en
],
[N
om

in
at
iv
],
..
.

•
(G

en
au
ge
n
om

m
en

is
t
[m

Ilç
]
n
u
r
ei
n
e
A
b
kü

rz
u
n
g
fü
r

ei
n
e
M
en
ge

p
h
on

ol
og
is
ch
er

M
er
km

al
e.
)

•
M
or
p
h
o-
sy
n
ta
kt
is
ch
e
M
er
km

al
e
si
n
d
M
er
km

al
e,

d
ie

so
w
oh

l
in

d
er

M
or
p
h
ol
og
ie

al
s
au
ch

in
d
er

S
yn
ta
x

ei
n
e
R
ol
le

sp
ie
le
n
.
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K
a
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m
er
k
m
a
le

•
E
in

M
er
km

al
w
ie

[N
om

en
]
(k
u
rz

[N
]
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os
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:
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d
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b
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ra
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b
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ra
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b
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n
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.

•
E
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d
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n
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:
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r
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ch
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d
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K
at
eg
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ie
n
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en

an
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d
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it
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n
en
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z
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•
K
at
eg
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ie
n
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d
er

M
or
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d
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n
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n
z
b
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m
m
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n
K
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o
ri
en

m
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k
m
a
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d
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S
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N

•
N

tr
it
t

in
n
er
h
al
b

d
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(m
in
im

al
en
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S
at
ze
s
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D
eu
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ch
en
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n
eb
en

ei
n
em

n
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h
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n
it
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b
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h
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A
u
n
d

V
n
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h
t.

(K
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eg
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ie
n
m
er
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e

w
er
d
en

b
ei

so
lc
h
en

D
ar
st
el
lu
n
ge
n
of
t
al
s
In
d
iz
es

an
K
la
m
m
er
st
ru
kt
u
re
n
an
ge
ge
b
en
.)

(3
4)

a.
F
ri
tz

ka
n
n
[ N

M
ar
ia

]
se
h
en
.

b
.*
F
ri
tz

ka
n
n
[ A

sc
h
ön

]
se
h
en
.

c.
*F

ri
tz

ka
n
n
[ V

sc
h
la
fe
n
]
se
h
en
.

•
S
ch
ei
n
b
ar
e
G
eg
en
b
ei
sp
ie
le
:

gu
t
in

(3
5-
a)

is
t
ei
n

A
d
ve
rb
.
In

(3
5-
b
)
si
n
d
d
ie

b
ei
d
en

V
er
b
en

ar
b
ei
te
n

u
n
d
se
h
en

n
ic
h
t
T
ei
l
d
es
se
lb
en

m
in
im

al
en

S
at
ze
s.

(3
5)

a.
F
ri
tz

ka
n
n
gu

t
se
h
en
.

b
.
F
ri
tz

w
ill

M
ar
ia

ar
b
ei
te
n
se
h
en
.

•
A
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o:

N
�=

A
,
V
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K
a
te
g
o
ri
en

m
er
k
m
a
le

in
d
er

S
yn

ta
x:

A

•
A
ta
u
ch
t
im

D
eu
ts
ch
en

zw
is
ch
en

A
rt
ik
el
w
ör
te
rn

w
ie

ei
n
u
n
d
N

au
f,
N

,
P
u
n
d
V
n
ic
h
t.

(3
6)

a.
*e
in

[ N
M
ar
ia
(s
)
]
B
u
ch

b
.
ei
n
[ A

sc
h
ön

es
]
B
u
ch

c.
*e
in

[ P
au
f
]
B
u
ch

d
.*
ei
n
[ V

le
se
n
]
B
u
ch

•
S
ch
ei
n
b
ar
e
G
eg
en
b
ei
sp
ie
le
:
ge
le
se
n
u
n
d
lie
ge
n
d

in
(3
7-
a,
b
)
si
n
d
A
d
je
kt
iv
e,

d
ie
au
s
ve
rb
al
en

P
ar
ti
zi
p
ie
n

ge
fo
rm

t
w
u
rd
en
.

(3
7)

a.
ei
n
ge
le
se
n
es

B
u
ch

b
.
ei
n
au
f
d
em

T
is
ch

lie
ge
n
d
es

B
u
ch

•
A
ls
o:

A
�=

N
,
P
,
V
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K
a
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in
d
er

S
yn
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V

•
V

(a
u
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r

in
fi
n
it
em

V
)

b
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et
zt

im
d
eu
ts
ch
en

H
au
p
ts
at
z
d
ie

“z
w
ei
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”

P
os
it
io
n

(g
en
au
er
:

b
ild
et

d
ie

zw
ei
te

K
o
n
st
it
u
en

te
),
N

,
P
u
n
d
A
n
ic
h
t.

(3
8)

a.
*K

ar
l
[ N

B
ü
ch
er

]
lie
st
.

b
.*
K
ar
l
[ A

d
ic
ke

]
B
ü
ch
er

lie
st
.

c.
*K

ar
l
[ P

in
]
B
ü
ch
er
n
lie
st
.

d
.
K
ar
l
[ V

lie
st

]
B
ü
ch
er
.

•
S
ch
ei
n
b
ar
e
G
eg
en
b
ei
sp
ie
le
:

d
ie

P
rä
p
os
it
io
n

zu
in

(3
9-
a)

u
n
d
d
as

N
om

en
B
on

b
on

s
in

(3
9-
b
)
b
es
et
ze
n

n
ic
h
t
al
le
in
e
d
ie
zw

ei
te

P
os
it
io
n
so
n
d
er
n
si
n
d
T
ei
ld
er

K
on

st
it
u
en
te

(z
u
sa
m
m
en

m
it
d
ie
T
ü
re

u
n
d
K
in
d
er
n
,

re
sp
ek
ti
ve
),
d
ie

d
ie

er
st
e
P
os
it
io
n
b
es
et
zt
.

(3
9)

a.
D
ie

T
ü
re

zu
m
ac
h
t
er

n
ie
m
al
s
..
.

(.
..

n
u
r
au
f
m
ac
h
t
er

si
e)
.

b
.

?
K
in
d
er
n

B
on

b
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s
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llt
e

m
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n
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m
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s
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b
en
.

•
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V
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N
,
P
,
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K
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m
er
k
m
a
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in
d
er

S
yn

ta
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P

•
P
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n
n

im
D
eu
ts
ch
en

ex
tr
a
p
o
n
ie
rt

(n
ac
h

re
ch
ts

h
er
au
sg
es
te
llt
)
w
er
d
en
,
N

d
ag
eg
en

n
ic
h
t
(e
s
se
i

d
en
n
,
d
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N
is
t
p
h
on

ol
og
is
ch

au
sr
ei
ch
en
d
ko
m
p
le
x)
.

(4
0)

a.
K
ar
l
is
t
[ P

m
it

ei
n
er

B
eu
le

]
n
ac
h
H
au
se

ge
ko
m
m
en
.

b
.
K
ar
li
st
n
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h
H
au
se
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ko
m
m
en

[ P
m
it
ei
n
er

B
eu
le

].
c.

K
ar
l
h
at

[ N
se
in
e
F
re
u
n
d
in

]
n
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h
H
au
se

ge
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h
t.

d
.*
K
ar
l
h
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n
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h

H
au
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ac
h
t
[ N
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e

F
re
u
n
d
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].

•
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P
�=

N
.
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r
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ie
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.

(4
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a.
[ V
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s
]-
b
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,
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tr
in
k
]-
b
ar
,
[ V

d
en
k
]-
b
ar

b
.*
[ N

F
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u
]-
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N
T
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]-
b
ar
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]-
b
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,
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]-
b
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]-
b
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b
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r
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(4
2)

a.
[ N

lie
b
]-
lo
s,
[ N

si
n
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P
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P
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d
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d
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d
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p
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.
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n
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n
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d
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2.
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s

3.
K
a
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4.
P
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1.
T
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u
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2.
A
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u
s
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b
i
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•
C
h
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te
ri
st
is
ch

fü
r
N
om

in
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fl
ex
io
n
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t
K
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u
s
(t
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tt
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f
b
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N
om
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,
P
ro
n
om
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,
A
d
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•
N
u
m
er
u
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G
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u
s

u
n
d

P
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n
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n
d
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n
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e

M
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w
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V
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b

m
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w
oh
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e
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n
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n
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N
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s
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a

Ü
b
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n
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n
g
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n
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C
h
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fü
r
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b
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h
in
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s
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b
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r
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n
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u
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r
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u
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n
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n
d
G
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u
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u
m
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u
s

•
D
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D
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e

m
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h
t

b
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m

M
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N
u
m
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u
s

G
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ra
u
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n
d
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M
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k
m
a
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w
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n

1.
S
in
g
u
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r
(E
in
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h
l)

2.
P
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ra
l
(M
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rz
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l)

(4
4)

a.
d
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M
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n
,
d
ie

M
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n
-e
r

b
.
d
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P
fe
rd
,
d
ie

P
fe
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-e

c.
d
ie

E
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e,

d
ie

E
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-e
n

•
W
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er
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d
en

S
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h
en

d
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W
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n
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h
t

u
n
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äu
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h
,
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t

d
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W
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t

D
u
a
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d
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f
M
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n
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n
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d
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u
en
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fe
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d
ie
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n
au
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E
le
m
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te

en
th
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te
n
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z.
B
.
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L
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au
is
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,

N
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d
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h
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,
in

V
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ie
tä
te
n
d
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A
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b
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ch
en
).

•
E
in
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e
S
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ac
h
en

m
ar
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er
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1.
T
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a
l
(g
en
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d
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i
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d
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u
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)

2.
P
a
u
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l
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ge

w
en
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er
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d
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u
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)
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h
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N
om
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a
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n

M
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m
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g
ra
m
m
a
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h
es

G
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o
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s
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•
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G
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u
s
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t
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u
n
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m

n
a
tü
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h
en

G
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t
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b
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h
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.
m
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n
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h
).

•
D
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U
n
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ch
ei
d
u
n
g
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n
n
m
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(a
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S
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h
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n
er

in
d
o
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p
äi
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h
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S
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h
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h
t

ü
b
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se
h
en
,

d
a

in
d
o
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p
äi
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h
e
S
pr
ac
h
en

m
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n
u
r
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d
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d
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G
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a
h
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en
.

•
S
pr
ac
h
en

d
er

N
ig
er
-K
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-F
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e

h
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e
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d
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e
G
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er
a.
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w
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n
en

F
u
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(N
ig
er
-

K
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,

S
en
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,

G
am

b
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)

m
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25
G
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a
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n
d

K
u
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m
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t
Jó
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a
(N

ig
er
-K
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,
S
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)
m
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.
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G
en

u
s
2

•
In
d
o
eu
ro
p
äi
sc
h
e
S
pr
ac
h
en

u
n
te
rs
ch
ie
d
en

m
ei
st

1.
F
em

in
in
u
m

2.
M
a
sk
u
lin

u
m

•
M
an
ch
m
al
,
w
ie

im
D
eu
ts
ch
en
,
ko
m
m
t
n
o
ch

d
er

W
er
t/
d
as

M
er
km

al
N
eu

tr
u
m

d
az
u
.

(4
5)

d
as

P
fe
rd
,
d
er

B
al
ke
n
,
d
ie

H
öh

e

•
G
en
u
s
lä
ss
t
si
ch

in
vi
el
en

S
pr
ac
h
en

n
ic
h
t
ei
n
d
eu
ti
g

an
d
er

la
u
tl
ic
h
en

G
es
ta
lt
ei
n
es

N
om

en
s
er
ke
n
n
en
.

(4
6)

L
at
ei
n
:

as
in
-u
s

“E
se
l”

[m
as
k]

am
ic
-u
s

“F
re
u
n
d
”

[m
as
k]

d
om

-u
s

“H
au
s”

[f
em

]

(4
7)

It
al
ie
n
is
ch
:

ca
m
er
-a

“Z
im

m
er
”

[f
em

]
re
p
u
b
b
lic
-a

“R
ep
u
b
lik
”

[f
em

]
pr
ob

le
m
-a

“P
ro
b
le
m
”

[m
as
k]
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G
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u
s
3

•
M
an

si
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t
(b
zw

.
h
ör
t)

d
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G
en
u
s

of
t
n
u
r
an

d
er

K
o
n
g
ru
en

z,
d
ie

N
om

en
m
it

A
d
je
kt
iv
en

u
n
d

A
rt
ik
el
w
ör
te
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ei
n
ge
h
en
.

(4
8)

a.
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[f
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]
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m
er
a
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Z
im

m
er
”

*i
l

[m
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k]
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m
er
a

b
.
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a

[f
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]
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m
a
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P
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b
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F
ak
ti
vi
tä
t
(T
at
sa
ch
e
o
d
er

n
ic
h
t)

au
sd
rü
ck
en
.

(6
6)

E
in
st
el
lu
n
g
b
zg
l.
V
er
p
fl
ic
h
tu
n
g

a.
Y
ou

m
ay

le
av
e.

b
.
Y
ou

m
u
st

le
av
e.

(6
7)

E
in
st
el
lu
n
g
b
zg
l.
F
ak
ti
vi
tä
t

a.
S
h
e
m
ay

h
av
e
se
en

h
im

.
b
.
S
h
e
m
u
st

h
av
e
se
en

h
im

.

61

M
o
d
u
s
2

•
Im

D
eu
ts
ch
en

ka
n
n
zu
sä
tz
lic
h
M
o
d
u
s
d
u
rc
h
F
le
xi
on

(b
zw

.
S
ta
m
m
a
lt
er
n
a
ti
o
n
)
au
sg
ed
rü
ck
t
w
er
d
en
:

(6
8)

a.
S
ie

ru
f-
t
an
.

(I
n
d
ik
at
iv
)

b
.
E
r
d
ac
h
te
,
si
e
ru
f-
e
an
.

(K
on

ju
n
kt
iv

I)
c.

E
r
d
ac
h
te
,
si
e
ri
ef
-e

an
.

(K
on

ju
n
kt
iv

II
)

•
E
in

B
ed
eu
tu
n
gs
u
n
te
rs
ch
ie
d

zw
is
ch
en

K
on

ju
n
kt
iv

I
u
n
d
II

im
D
eu
ts
ch
en

is
t
in

vi
el
en

K
on

te
xt
en

n
ic
h
t

m
eh
r
zu

se
h
en
.
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A
k
ti
v
u
n
d
P
a
ss
iv

•
G
en
u
s
V
er
b
i
is
t
ei
n
e
B
ez
ei
ch
n
u
n
g

fü
r
d
ie

U
n
te
r-

sc
h
ei
d
u
n
g
zw

is
ch
en

A
k
ti
v
u
n
d
P
a
ss
iv
.

•
D
ie
se

M
er
km

al
e
kö
n
n
en

w
ie
d
er

d
u
rc
h
F
le
xi
on

o
d
er

p
er
ip
h
ra
st
is
ch

re
al
is
ie
rt

w
er
d
en
.

(6
9)

P
as
si
v
im

D
eu
ts
ch
en

S
g

P
l

1.
w
er
d
e
ge
kü

ss
t

w
er
d
en

ge
kü

ss
t

2.
w
ir
st

ge
kü

ss
t

w
er
d
et

ge
kü

ss
t

3.
w
ir
d
ge
kü

ss
t

w
er
d
en

ge
kü

ss
t

(7
0)

A
kt
iv

vs
.
P
as
si
v
im

L
at
ei
n

A
kt
iv

P
as
si
v

S
g

P
l

S
g

P
l

1.
am

-o
am

a-
m
u
s

am
-o
r

am
a-
m
u
r

2.
am

a-
s

am
a-
ti
s

am
a-
ri
s

am
a-
m
in
i

3.
am

a-
t

am
a-
n
t

am
a-
tu
r

am
a-
n
tu
r
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A
rg
u
m
en

tk
o
d
ie
ru
n
g

•
D
ie

F
le
xi
on

sm
or
p
h
ol
og
ie

er
fü
llt

(b
is

zu
ei
n
em

ge
w
is
se
n
G
ra
d
)
ei
n
e
F
u
n
kt
io
n
in

d
er

S
pr
ac
h
e.

•
U
m

d
ie

B
ed
eu
tu
n
g

ei
n
es

S
at
ze
s

ve
rs
te
h
en

zu
kö
n
n
en
,

m
u
ss

m
an

w
is
se
n
,

w
ie

d
ie

M
it
sp
ie
le
r

(A
rg
u
m
en

te
)

d
es

P
rä
d
ik
at
s

(t
yp
is
ch
er
w
ei
se

d
as

V
er
b
)

m
it

d
es
se
n

B
ed
eu
tu
n
g

as
so
zi
ie
rt

si
n
d

(A
rg
u
m
en

tk
o
d
ie
ru
n
g
).

•
A
rg
u
m
en
tk
o
d
ie
ru
n
g
ka
n
n
d
u
rc
h
F
le
xi
on

sm
or
p
h
ol
og
ie

au
f
zw

ei
W
ei
se
n
er
fo
lg
en
:

1.
d
u
rc
h

sp
ez
ie
lle

M
ar
ki
er
u
n
g

d
er

K
on

gr
u
en
z

(M
er
km

al
sü
b
er
ei
n
st
im

m
u
n
g)

zw
is
ch
en

A
rg
u
m
en
t

(z
.B
.S

u
b
je
kt
,
O
b
je
kt
)
u
n
d
V
er
b
(k
o
p
fm

ar
k
ie
re
n
d
e

S
pr
ac
h
en
)
am

P
rä
d
ik
at
,

2.
d
u
rc
h
sp
ez
ie
lle

K
as
u
s
au
f
d
en

A
rg
u
m
en
te
n
(d
e-

p
en

d
en

tm
ar
k
ie
re
n
d
e
S
pr
ac
h
en
).

•
M
an
ch
e
S
pr
ac
h
en

(z
.B
.
D
eu
ts
ch
)
si
n
d
M
is
ch
fo
rm

en
.
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A
rg
u
m
en

tk
o
d
ie
ru
n
g
2

•
D
eu
ts
ch

al
s
M
is
ch
fo
rm

zw
is
ch
en

D
ep
en
d
en
t-

u
n
d

K
op

fm
ar
ki
er
u
n
g:

(7
1)

a.
D
-e
r
K
ar
l
ve
rb
re
n
n
t
d
-e
n
B
ri
ef
.

b
.
D
-e
n
K
ar
l
sc
h
o
ck
ie
rt

d
-e
r
B
ri
ef
.

c.
K
ei
n
-e
r
h
at

d
-e
n
K
ar
l
h
eu
te

ge
se
h
en
.

d
.
K
ei
n
-e
n
h
at

d
-e
r
K
ar
l
h
eu
te

ge
se
h
en
.

(7
2)

a.
K
ar
l
ve
rb
re
n
n
-t

d
en

B
ri
ef
.

b
.
K
ar
l
ve
rb
re
n
n
-t

d
-i
e
B
ri
ef
-e
.

c.
K
ar
l
u
n
d
M
ar
ia

ve
rb
re
n
n
-e
n
d
en

B
ri
ef
.

d
.
K
ar
l
u
n
d
M
ar
ia

ve
rb
re
n
n
-e
n
d
-i
e
B
ri
ef
-e
.

e.
Ic
h
ve
rb
re
n
n
-e

d
en

B
ri
ef
.

f.
D
u
ve
rb
re
n
n
-s
t
d
en

B
ri
ef
.
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K
o
d
ie
ru
n
g
sm

u
st
er

•
E
s
gi
b
t
ve
rs
ch
ie
d
en
e
M
u
st
er

d
er

A
rg
u
m
en
tk
o
d
ie
ru
n
g.

E
in
e
ze
n
tr
al
e
U
n
te
rs
ch
ei
d
u
n
g
is
t
d
ie

zw
is
ch
en

1.
d
em

ak
ku

sa
ti
vi
sc
h
en

M
u
st
er

u
n
d

2.
d
em

er
ga
ti
vi
sc
h
en

M
u
st
er
.

•
In

A
k
k
u
sa
ti
vs
p
ra
ch

en
fä
llt

d
ie
F
or
m

d
er

A
rg
u
m
en
te

b
zg
l.
K
as
u
s
(d
ie
F
or
m

d
er

V
er
b
en

b
zg
l.
K
on

gr
u
en
z)

in
zw

ei
K
la
ss
en
:

1.
d
as

ex
te
rn
e

A
rg
u
m
en
t

(S
u
b
je
kt
)

tr
an
si
ti
ve
r

V
er
b
en

so
w
ie

d
as

ei
n
zi
ge

(i
n
te
rn
e
o
d
er

ex
te
rn
e)

A
rg
u
m
en
t

in
tr
an
si
ti
ve
r

V
er
b
en

au
f

d
er

ei
n
en

S
ei
te
,
u
n
d

2.
d
as

in
te
rn
e

A
rg
u
m
en
t

ei
n
es

tr
an
si
ti
ve
n

V
er
b
s

(O
b
je
kt
)
au
f
d
er

an
d
er
en

S
ei
te
.
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K
o
d
ie
ru
n
g
sm

u
st
er

2

•
A
rg
u
m
en
te

u
n
te
r
1.

tr
ag
en

d
ie
se
lb
e
K
as
u
se
n
d
u
n
g,

ge
n
an
n
t
N
o
m
in
a
ti
v.

In
ko
p
fm

ar
ki
er
en
d
en

S
pr
ac
h
en

tr
äg
t
d
as

V
er
b

d
ie
se
lb
e
K
on

gr
u
en
zm

ar
ki
er
u
n
g

fü
r

d
ie
se

A
rg
u
m
en
te
.

•
D
as

A
rg
u
m
en
t
u
n
te
r
2.

tr
äg
t
d
en

A
k
k
u
sa
ti
v
b
zw

.
d
as

V
er
b
tr
äg
t
ei
n
e
sp
ez
ie
lle

K
on

gr
u
en
zm

ar
ki
er
u
n
g

fü
r
d
ie
se
s
A
rg
u
m
en
t.

(7
3)

K
as
u
s
in

A
kk
u
sa
ti
vs
pr
ac
h
en
:

N
P
e
x
t-
V
i

N
P
in

t-
V
i

N
P
e
x
t-
V
t

N
P
in

t-
V
t

n
om

ac
c

•
B
em

er
ku

n
g:

D
er

N
om

in
at
iv

is
t
in

so
lc
h
en

S
pr
ac
h
en

of
tm

al
s
n
ic
h
t
h
ör
b
ar

m
ar
ki
er
t.
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K
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d
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n
g
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u
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er

3

•
In

E
rg
a
ti
vs
p
ra
ch

en
ze
rf
al
le
n
d
ie

A
rg
u
m
en
te

b
zg
l.

K
as
u
s
(b
zw

.
b
zg
l.

K
on

gr
u
en
z)

eb
en
fa
lls

in
zw

ei
K
la
ss
en
,
al
le
rd
in
gs

an
d
er
s:

1.
d
as

in
te
rn
e
A
rg
u
m
en
t
tr
an
si
ti
ve
r
V
er
b
en

so
w
ie

d
as

ei
n
zi
ge

A
rg
u
m
en
t

(i
n
te
rn

o
d
er

ex
te
rn
)

in
tr
an
si
ti
ve
r
V
er
b
en

au
f
d
er

ei
n
en
,
so
w
ie

2.
d
as

ex
te
rn
e
A
rg
u
m
en
t
tr
an
si
ti
ve
r
V
er
b
en

au
f
d
er

an
d
er
en

S
ei
te
.
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o
d
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n
g
sm

u
st
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4

•
A
rg
u
m
en
te

u
n
te
r
1.

tr
ag
en

d
en

A
b
so
lu
ti
v,

b
zw

.
d
as

V
er
b

tr
äg
t
d
ie
se
lb
e
K
on

gr
u
en
zm

ar
ki
er
u
n
g

fü
r

d
ie
se

A
rg
u
m
en
te
.

•
D
as

A
rg
u
m
en
t
u
n
te
r
2.

tr
äg
t
d
en

E
rg
a
ti
v
b
zw

.
d
as

V
er
b
ei
n
e
sp
ez
ie
lle

K
on

gr
u
en
zm

ar
ki
er
u
n
g
fü
r
d
ie
se
s

A
rg
u
m
en
t.

(7
4)

K
as
u
s
in

E
rg
at
iv
sp
ra
ch
en
:

N
P
e
x
t-
V
i

N
P
in

t-
V
i

N
P
e
x
t-
V
t

N
P
in

t-
V
t

er
g
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s

•
D
er

A
b
so
lu
ti
v
is
t
of
t
n
ic
h
t
h
ör
b
ar

m
ar
ki
er
t.
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u
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5

•
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K
at
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n
ko
p
f-

ve
rs
u
s
d
ep
en
d
en
t-
m
ar
ki
er
en
d

u
n
d
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ku

sa
ti
v-

ve
rs
u
s

er
ga
ti
v-
al
in
ie
re
n
d

kö
n
n
en

kr
eu
zk
la
ss
ifi
zi
er
t
w
er
d
en
.

•
A
lle

vi
er

K
om

b
in
at
io
n
en

d
ie
se
r
K
re
u
zk
la
ss
ifi
ka
ti
on

si
n
d
d
u
rc
h
ta
ts
äc
h
lic
h
e
S
pr
ac
h
en

b
el
eg
t.

(7
5)

S
pr
ac
h
e

M
u
st
er

M
ar
ki
er
u
n
g

Is
lä
n
d
is
ch
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ku

sa
ti
vi
sc
h

D
ep
en
d
en
t

A
rc
h
i

er
ga
ti
vi
sc
h

D
ep
en
d
en
t

N
av
aj
o

ak
ku

sa
ti
vi
sc
h

K
op

f
S
ie
rr
a
P
op

ol
u
ca

er
ga
ti
vi
sc
h

K
op

f

•
T
ei
lw
ei
se

in
st
an
zi
ie
re
n

d
ie
se

S
pr
ac
h
en

au
ch

M
is
ch
fo
rm

en
d
er

re
in
en

T
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K
o
d
ie
ru
n
g
sm

u
st
er

6

•
A
rc
h
i
fo
lg
t
d
em

E
rg
at
iv
m
u
st
er
:

1.
K
on

gr
u
en
z
er
fo
lg
t
b
ei

V
t
m
it
D
P
in

t
(u
n
d
b
ei

V
i

m
it
d
em

ei
n
zi
ge
n
A
rg
u
m
en
t
D
P
in

t
o
d
er

D
P
e
x
t)
.

2.
K
as
u
s
D
P
in

t
b
ei

V
t
=

K
as
u
s
D
P
in

t/
e
x
t
b
ei

V
i.

(7
6)

a.
D
ija
-Ø

V
at
er
:I
.s
g-
ab
s
w
-i
rx̄

◦i
n
.

I.
sg
-a
rb
ei
te
n

b
.
B
uw

a-
Ø

M
u
tt
er
:I
I.
sg
-a
b
s
d
-i
rx̄

◦i
n
.

II
.s
g-
ar
b
ei
te
n

“V
at
er
/M

u
tt
er

ar
b
ei
te
t.
”

(7
7)

a.
D
ija
-m

u
V
at
er
:I
.s
g-
er
g
x̄ ◦
al
li-
Ø

B
ro
t:
II
I.
sg
-a
b
s

b
-a
r-̌
si

II
I.
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-b
ac
ke
n
-g
er

b
-i
.

II
I.
sg
-a
u
x

b
.
B
uw

a-
m
u

M
u
tt
er
:I
I.
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-e
rg

x̄ ◦
al
li-
Ø

B
ro
t:
II
I.
sg
-a
b
s

b
-a
r-̌
si

II
I.
sg
-b
ac
ke
n
-g
er

b
-i
.

II
I.
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-a
u
x

“V
at
er
/M

u
tt
er

b
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kt

d
as

B
ro
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”
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7

•
Is
lä
n
d
is
ch
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t
d
em

A
kk
u
sa
ti
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u
st
er
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1.
K
on

gr
u
en
z
er
fo
lg
t
b
ei

V
t
m
it
D
P
e
x
t
(u
n
d
b
ei

V
i

m
it
d
em

ei
n
zi
ge
n
A
rg
u
m
en
t
D
P
in

t
o
d
er

D
P
e
x
t)
.

2.
K
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u
s
vo
n
D
P
e
x
t
b
ei

V
t
=

K
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u
s
vo
n
D
P
in

t/
e
x
t

b
ei

V
i.

(7
8)

Ó
la
f-
u
r

O
la
f-
n
om

by
rj
a-

D-
i

an
fa
n
ge
n
-p
rä
t-
3.
sg

of zu
se
in
-t
.

sp
ät
-3
.s
g.
n
eu
t

“O
la
f
fi
n
g
zu

sp
ät

an
.”

(7
9)

Ó
la
f-
u
r

O
la
f-
n
om

la
s-
Ø

le
se
n
.p
rä
t-
3.
sg

b
ók
-Ø

-i
n
a.

B
u
ch
-s
g.
ak
k-
d
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“O
la
f
la
s
d
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B
u
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E
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o
n
en
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n

•
D
ie

(p
h
on

ol
og
is
ch
e)

R
ea
lis
ie
ru
n
g

ei
n
es

m
or
p
h
o-

sy
n
ta
kt
is
ch
en

M
er
km

al
s
n
en
n
t
m
an

(n
ac
h
[1
1]
)
d
en

E
xp

o
n
en

te
n
d
es

M
er
km

al
s.

•
W
en
n
ei
n
E
xp

on
en
t
ge
n
au

ei
n
M
er
km

al
re
al
is
ie
rt
,

d
an
n
sp
ri
ch
t
m
an

vo
n
ei
n
em

ei
n
fa
ch

en
E
xp

on
en
te
n
.

•
B
ei
sp
ie
l:
D
ie
V
er
ga
n
ge
n
h
ei
ts
fo
rm

en
d
es

V
er
b
s
sa
ge
n

im
D
eu
ts
ch
en
:

(8
0)

S
in
gu

la
r

P
lu
ra
l

1.
P
er
s

sa
g-
te

sa
g-
te
-n

2.
P
er
s

sa
g-
te
-s
t

sa
g-
te
-t

3.
P
er
s

sa
g-
te

sa
g-
te
-n

•
In
te
rp
re
ta
ti
on

:

1.
D
er

V
er
b
st
am

m
is
t
sa
g-
.

2.
D
ie

S
eq
u
en
z
-t
(e
)
d
rü
ck
t
V
er
ga
n
ge
n
h
ei
t
au
s.

3.
D
ie

E
n
d
u
n
ge
n

-s
t,

-n
,

-t
(u
n
d

-Ø
)

d
rü
ck
en

b
es
ti
m
m
te

N
u
m
er
u
s-
u
n
d
P
er
so
n
en
m
er
km

al
e
au
s. 73

4.
-t
(e
)

is
t

ei
n

ei
n
fa
ch
er

E
xp

on
en
t

fü
r

V
er
ga
n
ge
n
h
ei
t.
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E
xp

o
n
en

te
n
2

•
Is
t
d
as

V
er
h
äl
tn
is

vo
n
E
xp

on
en
t
zu

au
sg
ed
rü
ck
te
m

M
er
km

al
ei
n
E
in
s-
zu
-v
ie
le
-V
er
h
äl
tn
is
,
d
an
n
sp
ri
ch
t

m
an

vo
n
k
u
m
u
la
ti
ve

n
E
xp

on
en
te
n
.

•
B
ei
sp
ie
l
1:

D
ie

E
n
d
u
n
g
-ō

b
ei

la
te
in
is
ch
en

F
or
m
en

d
es

V
er
b
s
ca
n
t-
ar
e
d
rü
ck
t
d
ie

M
er
km

al
e
1.

P
er
so
n
,

S
in
gu

la
r,

In
d
ik
at
iv
,

P
rä
se
n
s,

A
kt
iv

au
s

(8
1-
a)
.

E
n
d
u
n
ge
n
-(
a)
s
u
n
d
-(
a)
t
st
eh
en

en
ts
pr
ec
h
en
d
fü
r

2.
u
n
d

3.
P
er
so
n
,
S
in
gu

la
r,

In
d
ik
at
iv
,
P
rä
se
n
s,

A
kt
iv

(8
1-
b
,c
).

(8
1)

a.
ca
n
t-
ō

si
n
g-
1s
g.
in
d
.p
rä
s.
ak
t

“I
ch

si
n
ge
.”

b
.
ca
n
t-
as

si
n
g-
2s
g.
in
d
.p
rä
s.
ak
t

“D
u
si
n
gs
t.
”

c.
ca
n
t-
at

si
n
g-
3s
g.
in
d
.p
rä
s.
ak
t

“E
r
si
n
gt
.”
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E
xp

o
n
en
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n
3

•
W
ir
d

ei
n

m
or
p
h
o-
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n
ta
kt
is
ch
es

M
er
km

al
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n

m
eh
re
re
n
E
xp

on
en
te
n
gl
ei
ch
ze
it
ig

re
al
is
ie
rt
,
sp
ri
ch
t

m
an

vo
n
er
w
ei
te
rt
en

(m
u
lt
ip
le
n
)
E
xp

o
n
en

te
n
.

•
B
ei
sp
ie
l
1:

D
eu
ts
ch
.

In
(8
2-
b
)
w
ir
d

d
er

P
lu
ra
l

d
es

N
om

en
s

B
ac
h

n
ic
h
t

n
u
r

d
u
rc
h

d
as

S
u
ffi
x

-e
au
sg
ed
rü
ck
t

so
n
d
er
n

gl
ei
ch
ze
it
ig

d
u
rc
h

d
en

u
m
g
el
a
u
te
te
n
V
ok
al

im
S
ta
m
m

si
gn

al
is
ie
rt
.

(8
2)

a.
B
ac
h

b
.
B
äc
h
-e

•
B
ea
ch
te
:

S
u
ffi
x

u
n
d

U
m
la
u
t

si
n
d

ve
rs
ch
ie
d
en
e

E
xp

on
en
te
n
,

ab
er

ve
rm

u
tl
ic
h

n
ic
h
t

ve
rs
ch
ie
d
en
e

M
or
p
h
em

e.
D
ie
s
ve
rd
eu
tl
ic
h
t
d
ie

U
n
te
rs
ch
ei
d
u
n
g

zw
is
ch
en

M
or
p
h
em

u
n
d
E
xp
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en
t.
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E
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n
4

•
B
ei
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ie
l
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A
lt
gr
ie
ch
is
ch
.
In

(8
3-
b
)
w
ir
d
d
as

P
er
fe
kt

au
sg
ed
rü
ck
t
d
u
rc
h

1.
d
en

la
n
ge
n
V
ok
al

in
d
es

S
ta
m
m
es

(-
ly
-
vs
.
-l
ý-
)

2.
l-
V
er
d
op

p
el
u
n
g
(R

ed
u
p
lik

a
ti
o
n
;
le
-)

3.
d
as

In
fi
x
-k
-

(8
3)

a.
-l
y-

“l
ös
en
”

b
.
e-
le
-l
ý-
k-
et
e

“D
u
h
as
t
ge
lö
st
.”

•
B
ei
sp
ie
l
3:

N
eg
at
iv
e
P
rä
te
ri
tu
m
fo
rm

en
im

S
w
ah
ili

w
er
d
en

d
u
rc
h
h
a-

(N
eg
at
io
n
)
u
n
d
-k
u
-
(N

eg
at
io
n
im

P
rä
te
ri
tu
m
)
au
sg
ed
rü
ck
t

(8
4)

a.
tu
-l
i-
ta
ka

“W
ir
w
ol
lt
en
.”

b
.
h
a-
tu
-k
u
-t
ak
a

“W
ir
w
ol
lt
en

n
ic
h
t.
”
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E
xp

o
n
en

te
n
5

•
B
ei
sp
ie
l
4:

L
at
ei
n
.

In
(8
5)

w
ir
d

d
as

P
er
fe
kt

au
sg
ed
rü
ck
t
so
w
oh

l
d
u
rc
h

er
w
ei
te
rt
e

E
xp

on
en
te
n

al
s
au
ch

d
u
rc
h
ku

m
u
la
ti
ve

E
xp

on
en
te
n
:

1.
d
ie

P
er
fe
kt
w
u
rz
el

(r
ex
-,
an
st
at
t
re
g-
)

2.
ei
n
e
E
n
d
u
n
g
d
ie

(a
)
so
w
oh

l
P
er
fe
kt

au
sd
rü
ck
t

(b
)
al
s

au
ch

d
ie

M
er
km

al
e

P
er
so
n
,

N
u
m
er
u
s,

M
o
d
u
s
u
n
d
G
en
u
s
V
er
b
i
(A

kt
iv

vs
.
P
as
si
v)

(8
5)

a.
re
g-
es

“D
u
re
gi
er
st
.”

b
.
re
g-
en
t

“S
ie

re
gi
er
en
.”

c.
re
x-
is
ti

“D
u
h
as
t
re
gi
er
t.
”

d
.
re
x-
er
u
n
t

“S
ie

h
ab

en
re
gi
er
t.
”
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P
o
rt
m
a
n
te
a
u
-M

o
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h
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e

•
V
er
b
u
n
d
en

m
it

d
em

B
eg
ri
ff

d
er
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m
u
la
ti
ve
n

E
xp

on
en
te
n

is
t
d
er

d
es

P
o
rt
m
a
n
te
a
u
-M

or
p
h
em

s
(e
in
ge
fü
h
rt

vo
n
[9
])
.

•
B
ei

ei
n
em

P
or
tm

an
te
au
-M

or
p
h
em

si
n
d

m
eh
re
re

(m
ei
st

zw
ei
)
u
rs
pr
ü
n
gl
ic
h
ge
tr
en
n
te

M
or
p
h
em

e
zu

ei
n
em

M
or
p
h
em

ve
rs
ch
m
ol
ze
n
.

•
D
as

R
es
u
lt
at

d
rü
ck
t
d
an
ac
h
d
ie

M
er
km

al
e
au
s,

d
ie

d
ie

b
ei
d
en

A
u
sg
an
gs
m
or
p
h
em

e
au
sg
ed
rü
ck
t
h
ab

en
,

is
t
al
so

ei
n
ku

m
u
la
ti
ve
r
E
xp

on
en
t.

•
E
in

m
ög
lic
h
es

B
ei
sp
ie
l
au
s
d
em

D
eu
ts
ch
en

si
n
d
d
ie

so
ge
n
an
n
te
n

am
al
ga
m
ie
rt
en

P
rä
p
os
it
io
n
al
fo
rm

en
,

b
ei

d
en
en

es
au
ss
ie
h
t,

al
s
w
är
en

ei
n
e
P
rä
p
os
it
io
n

m
it
ei
n
em

d
efi
n
it
en

D
et
er
m
in
ie
re
r
ve
rs
ch
m
ol
ze
n
.

(8
6)

a.
am

←
an

d
em

b
.
im

←
in

d
em

c.
zu
m

←
zu

d
em

d
.
b
ei
m

←
b
ei

d
em
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P
o
rt
m
a
n
te
a
u
-M

o
rp
h
em

e
2

•
W
ei
te
re
s
B
ei
sp
ie
l:

A
rt
ik
el
w
ör
te
r
u
n
d
P
rä
p
os
it
io
n
en

im
F
ra
n
zö
si
sc
h
en
.

1.
D
er

w
ei
b
lic
h
e

b
es
ti
m
m
te

A
rt
ik
el

la
ka
n
n

u
n
ve
rä
n
d
er
t

au
f

d
ie

P
rä
p
os
it
io
n
en

d
e

u
n
d

à
fo
lg
en
.

2.
D
er

m
än
n
lic
h
e

b
es
ti
m
m
te

A
rt
ik
el

le
d
ag
eg
en

ve
rs
ch
m
ilz
t
m
it

d
e

u
n
d

à
ob

lig
at
or
is
ch

zu
d
en

P
or
tm

an
te
au
s
d
u
u
n
d
au
.

(8
7)

a.
à
la

p
la
ge

“z
u
m
/a
n
d
en

S
tr
an
d
”

b
.
d
e
la

p
la
ge

“v
om

S
tr
an
d
”

(8
8)

a.
*à

le
m
ar
ch
é

“z
u
m
/a
u
f
d
en

M
ar
kt
”

b
.

au
m
ar
ch
é

←
à
le

m
ar
ch
é

c.
*d

e
le

m
ar
ch
é

“v
om

M
ar
kt
”

d
.

d
u
m
ar
ch
é

←
d
e
le

m
ar
ch
é
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M
o
rp
h
o
lo
g
ie

a
ls

M
o
d
u
l

•
A
n
n
ah
m
e:

D
ie

M
or
p
h
ol
og
ie

is
t
ei
n
e
ei
g
en

st
ä
n
d
ig
e

K
o
m
p
o
n
en

te
(M

o
d
u
l)
d
er

G
ra
m
m
at
ik

(z
.B
.
[5
])
.

•
A
n
d
er
e

M
o
d
u
le

d
es

S
pr
ac
h
ve
rm

ög
en
s,

oh
n
e

d
ie

ke
in
e
A
n
al
ys
e
d
er

S
pr
ac
h
e
au
sk
om

m
t,
si
n
d

1.
P
h
o
n
o
lo
g
ie

(L
eh
re

d
er

L
au
ts
tr
u
kt
u
r)

2.
S
yn

ta
x

(L
eh
re

d
es

P
h
ra
se
n
b
au
s)

3.
S
em

a
n
ti
k

(L
eh
re

vo
n
d
er

B
ed
eu
tu
n
g)

•
O
ft
m
u
ss

m
an

b
ei
m

S
tu
d
iu
m

d
er

M
or
p
h
ol
og
ie

au
ch

et
w
as

ü
b
er

S
yn
ta
x
o
d
er

P
h
on

ol
og
ie
w
is
se
n
,
d
a
d
ie
se

M
o
d
u
le

ei
n
an
d
er

b
ee
in
fl
u
ss
en
.

•
N
eb
en
b
em

er
ku

n
g:

D
ie
E
xi
st
en
z
ei
n
es

ei
ge
n
st
än
d
ig
en

M
or
p
h
ol
og
ie
-M

o
d
u
ls

w
ir
d

of
t
b
ez
w
ei
fe
lt
.

S
ch
aff

t
m
an

d
ie

M
or
p
h
ol
og
ie

al
s

M
o
d
u
l
ab
,
m
u
ss

m
an

ih
re

E
ff
ek
te

en
tw
ed
er

al
s

p
h
on

ol
og
is
ch
es

o
d
er

sy
n
ta
kt
is
ch
es

P
h
än
om

en
an
al
ys
ie
re
n
.
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M
o
rp
h
o
lo
g
ie

a
ls

M
o
d
u
l
2

•
A
rg
u
m
en
t

fü
r

M
or
p
h
ol
og
ie

al
s

ei
ge
n
st
än
d
ig
e

G
ra
m
m
at
ik
ko
m
p
on

en
te

(a
n
h
an
d
d
er

F
le
xi
on

):

1.
D
ie
B
ez
ie
h
u
n
g
zw

is
ch
en

S
ta
m
m

u
n
d
F
le
xi
on

sm
ar
-

ke
r(
n
)
is
t
n
ic
h
t
w
ill
kü

rl
ic
h

(i
m

L
ex
ik
on

ge
sp
ei
-

ch
er
t)
,
so
n
d
er
n
re
ge
lh
af
t:

E
in
e
E
n
d
u
n
g
ve
rb
in
d
et

si
ch

ge
n
er
el
l
m
it

ei
n
er

K
at
eg
or
ie

(z
.B
.
V
er
b
),

n
ic
h
t
m
it
u
n
sy
st
em

at
is
ch

ge
w
äh
lt
en

le
xi
ka
lis
ch
en

E
le
m
en
te
n
(z
.B
.
m
it
es
se
n
,
H
au
s
u
n
d
au
f
).

2.
D
ie
F
le
xi
on

sr
eg
el
n
b
en
u
tz
en

n
ic
h
t
n
ot
w
en
d
ig
er
w
ei
se

d
as
se
lb
e
V
ok
ab
u
la
r
w
ie

sy
n
ta
kt
is
ch
e
R
eg
el
n
u
n
d

se
h
en

(v
ie
lle
ic
h
t)

au
ch

et
w
as

an
d
er
s
au
s:

(a
)
A
n
w
en
d
u
n
gs
ko
n
te
xt
e

fü
r

F
le
xi
on

sr
eg
el
n

si
n
d

se
h
r
lo
ka
l,
in

d
er

S
yn
ta
x
w
en
ig
er

lo
ka
l.

(b
)
F
le
xi
on

sr
eg
el
n

m
ac
h
en

G
eb
ra
u
ch

vo
n

U
n
te
r-

sp
ez
ifi
ka
ti
on

,
sy
n
ta
kt
is
ch
e
R
eg
el
n
n
ic
h
t.

3.
A
ls
o
gi
b
t
es

ve
rm

u
tl
ic
h
ei
n
e
G
ra
m
m
at
ik
ko
m
p
on

en
te

au
ße
rh
al
b

vo
n

L
ex
ik
on

u
n
d

S
yn
ta
x,

in
d
ie

d
ie

F
le
xi
on

fä
llt
:
M
or
p
h
ol
og
ie
.
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M
o
rp
h
o
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g
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e
A
n
a
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se
:
N
u
llm

o
rp
h
em

e

•
E
in

M
er
km

al
(s
b
ü
n
d
el
)
M

ka
n
n
al
s
p
h
on

et
is
ch

le
er
es

M
or
p
h
em

(N
u
llm

or
p
h
em

)
an
al
ys
ie
rt

w
er
d
en
,
w
en
n

d
ie
s
“m

ot
iv
ie
rt
”
is
t.

•
M
er
km

al
e/
M
or
p
h
em

e
kö
n
n
en

in
d
ie
se
m

S
in
n
e
al
so

a
b
st
ra
k
t
se
in
:
A
u
ch

w
en
n
m
an

si
e
n
ic
h
t
(i
m
m
er
)

h
ör
t,
si
n
d
si
e
d
a.

1.
E
in
e
m
or
p
h
ol
og
is
ch
e
R
ep
rä
se
n
ta
ti
on

R
is
t
m
ot
i-

vi
er
t,
w
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n

(a
)
R

an
d
en

S
ch
n
it
ts
te
lle
n

zu
r
P
h
on

ol
og
ie

o
d
er

S
em

an
ti
k
in
te
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re
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er
t
w
ir
d
(d
.h
.

R
h
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ei
n
e
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u
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ic
h
e
G
es
ta
lt
o
d
er
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äg
t
ei
n
e
B
ed
eu
tu
n
g)
.

(b
)
W
en
n
es

ei
n
e
(m

ot
iv
ie
rt
e)

R
eg
el
/B

es
ch
rä
n
ku

n
g

gi
b
t,
d
ie

au
f
R
B
ez
u
g
n
im

m
t.

2.
E
in
e

R
eg
el

is
t

m
ot
iv
ie
rt
,

w
en
n

si
e

ei
n
en

sy
st
em

at
is
ch
en

(a
llg
em

ei
n
en
)

Z
u
sa
m
m
en
h
an
g

zw
is
ch
en

R
ep
rä
se
n
ta
ti
on

en
ab
zu
le
it
en

ge
st
at
te
t.

3.
E
in
e

B
es
ch
rä
n
ku

n
g

is
t

m
ot
iv
ie
rt
,

w
en
n

si
e

ei
n
e

u
n
gr
am

m
at
is
ch
e

R
ep
rä
se
n
ta
ti
on

au
sfi
lt
er
t,

d
ie

vo
n

ei
n
er

an
so
n
st
en

m
ot
iv
ie
rt
en

R
eg
el

zu
r

V
er
fü
gu

n
g
ge
st
el
lt
w
ir
d
.
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M
o
rp
h
o
lo
g
is
ch

e
A
n
a
ly
se
:
N
u
llm

o
rp
h
em

e

•
B
ei
sp
ie
l:

N
om

in
at
iv

u
n
d

A
kk
u
sa
ti
v

w
er
d
en
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D
eu
ts
ch
en

am
N
om

en
se
lb
st

n
ic
h
t
re
al
is
ie
rt
.

(8
9)

N
om

in
at
iv
:
G
ru
n
d
-Ø

A
kk
u
sa
ti
v:

G
ru
n
d
-Ø

G
en
it
iv
:

G
ru
n
d
-e
s

D
at
iv
:

G
ru
n
d
(-
e)

•
N
-i
n
te
rn
e
K
on

gr
u
en
z
b
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l.
N
om

u
n
d
A
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(e
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G
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n
d
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n
en
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G
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n
d
)
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ig
t
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,
d
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s
K
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u
s
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N
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D
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s
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n
n
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s
M
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at
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n

fü
r
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n
N
u
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p
h
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d
ie
n
en
,
d
en
n
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b
t
ei
n
e
R
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(K
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u
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,
d
ie

d
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f
B
ez
u
g
n
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m
t.

•
D
as
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lt
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n
u
r
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ei
n
er

T
h
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e,
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d
er

K
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u
s
d
u
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h

d
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S
u
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x
b
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t
w
ir
d
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t
d
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K
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u
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z.
B
.
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h
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f

d
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N
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ta
m
m
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ez
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t

u
n
d

w
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d
d
u
rc
h
d
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S
u
ffi
x
n
u
r
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n
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d
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n
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e
M
ot
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at
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n
d
u
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h
K
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u
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z
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K
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u
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z

n
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m
t
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B
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u
g
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f
d
as

M
er
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al
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ic
h
t
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f
d
en

E
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n
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M
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is
ch

e
A
n
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ly
se
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O
rt
h
o
g
ra
p
h
ie

•
F
ü
r

d
ie

A
n
al
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e
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ra
ch
lic
h
er

O
b
je
kt
e

(W
ör
te
r,

M
or
p
h
em

e,
et
c.
)
is
t
ih
re

A
u
ss
pr
ac
h
e
en
ts
ch
ei
d
en
d
,

n
ic
h
t
d
er
en

O
rt
h
og
ra
p
h
ie
.

•
D
ie

p
h
on

et
is
ch
e

F
or
m

ei
n
es

W
or
te
s

is
t

ei
n

R
efl
ex

u
n
se
re
s
S
pr
ac
h
ve
rm

ög
en
s.

O
rt
h
og
ra
p
h
ie

is
t

d
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eg
en

ei
n
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n
M
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sc
h
en

er
so
n
n
en
es

K
on

st
ru
kt
.

•
A
u
ch

w
en
n
d
ie
O
rt
h
og
ra
p
h
ie
se
h
r
of
t
E
ig
en
sc
h
af
te
n

d
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S
pr
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h
ve
rm

ög
en
s
w
id
er
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lt
,
is
t
d
as

n
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h
t
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m
er

d
er

F
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l.

•
D
a
d
ie

O
rt
h
og
ra
p
h
ie

d
ie

A
u
ss
pr
ac
h
e
n
or
m
al
er
w
ei
se

n
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h
t
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tä
n
d
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rö
n
er
-V
er
la
g,

S
tu
tt
ga
rt
,
19
90
.

[5
]
N
oa
m

C
h
om

sk
y.

R
em

ar
ks

on
n
om

in
al
iz
at
io
n
.
In

R
o
d
er
ic
k
Ja
co
b
s
an
d
P
et
er

R
os
en
b
au
m
,
ed
it
or
s,

R
ea
d
in
gs

in
E
n
gl
is
h
T
ra
n
sf
or
m
at
io
n
al

G
ra
m
m
ar
,

p
ag
es

18
4–
22
1.

G
in
n

an
d

C
om

p
an
y,

W
al
th
am

M
as
sa
ch
u
se
tt
s,
19
70
.

90



[6
]
F
er
d
in
an
d

d
e

S
au
ss
u
re
.

C
ou

rs
d
e

lin
gu

is
ti
q
u
e

gé
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